
D
as

 u
na

bh
än

gi
ge

 M
on

at
sm

ag
az

in
 fü

r N
eu

ss
 u

nd
 U

m
ge

bu
ng

. J
ed

en
 M

on
at

 k
os

te
nf

re
i i

n 
Ih

re
m

 B
rie

fk
as

te
n.

September 2014  ·  www.derneusser.de

Neuss freut sich



Der Neusser 09.2014 03 Inhalt

Neuss freut sich

Himbeerreich im RLT

Eishockey in Neuss

04

18

24

Neuss freut sich    
Interview mit dem Schützenkönig	 |	 04 
Der Rollmopsboulevard	 |	 06 
Bei den Fackelbauern	 |	 08 
Das Festprogramm	 |	 10 
Schützenbiwaks	 |	 12 

Neusser Sport    
„Ehrliches Eishockey“ beim NEV	 |	 24

Neusser Leben    
„Nüss im Detail“ auf Neusser Platt	 |	 15
“Kinderleicht“ – Der neue „Camping-Krimi“	 |	 16
„Frisches aus der Rathauskantine“	 |	 22

 
Neusser Kultur    

Saisonstart am RLT	 |	 18	
Internationale Tanzwochen	 |	20	
Veranstaltungskalender	 |	 26

Liebe Leserinnen und Leser,

hatten Sie einen schönen Sommer? Mit dem 
Schützenfest endet ja leider die schöne Zeit. 
Aber auch wenn Sonne und Wärme jetzt lang-
sam Mangelware werden, sollte man sich die-
ses angenehme, entspannte Sommergefühl 
noch etwas bewahren, sich nicht direkt wieder 
vom Stress und der Kälte verhärten lassen.
Gehen Sie weiterhin viel raus, auch wenn die Na-
tur viel Schaden beim Unwetter genommen hat, 
ist es immer noch schön, zu beobachten, was in 
Flora und Fauna los ist. Die schönen Abende auf 
Balkon oder Terrasse kann man vielleicht mit ei-
nem Pulli oder einer Wolldecke noch fortsetzen.
Der Sommer ist ja nicht nur eine Jahreszeit – 
wir können ihn auch im Herzen tragen.
Katja Maßmann & Andreas Gräf

Wenn das Geld beim Schützenfest mal knapp werden sollte, nutzen Sie einfach unseren exklusiven Service - den Geldautomaten auf dem Neusser Kirmesplatz. 
Bargeld rund um die Uhr - und nicht nur für Schützen. Wenn‘s um Geld geht - Sparkasse.       www.sparkasse-neuss.de

Unser exklusiver Bargeld-Service
auf dem Neusser Kirmesplatz.
“Rollmopsallee”, Höhe Rennbahn

Unser exklusiver Bargeld-Service

Wein von 5 Weingütern in  
5 Kontinente zu verkaufen, macht 
mich glücklich.  
UPS macht mich glücklich.

– António Soares Franco
 Vizepräsident, José Maria da Fonseca

António Soares Franco leitet ein 200 Jahre 
altes portugiesisches Weinunternehmen. 
Als der Vizepräsident von José Maria da 
Fonseca das internationale Liefersystem 
des Unternehmens ins 21. Jahrhundert 
bringen wollte, unterstützte ihn UPS dabei, 
schnell und effizient neue Exportmärkte zu 
erobern. Als weltgrößte Zollspedition 
ermöglicht UPS reibungslose Zollabfertigung. 

Und die UPS Quantum View® Technologie 
sorgt für eine umfassende 
Sendungstransparenz mit automatischen 
Aktualisierungen aus aller Welt. UPS Logistik 
macht Winzer, Weingroßhändler und 
Weintrinker … glücklich. Erfahren Sie mehr 
ups.com/de/fonseca

Copyright © 2014 United Parcel Service of America, Inc.

ups.com/de/fonseca

UPS Fonseca Ad German.indd   1 19/03/2014   15:46
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Am Anfang war es mir 
schon ein wenig unange-
nehm, wenn mich völlig 

fremde Menschen in der Stadt 
ansprachen, aber heute gehört 
das einfach zu unserem Leben 
dazu!“, erklärt Andrea Reuss.
Die Vorbereitungen zum gro-
ßen Schützenfest laufen im 
Neusser Königshaus ohne Hek-
tik. Nach fast einem Jahr der 
Regentschaft hat Königin An-
drea die Planungen bestens im 
Griff. „Wir haben gut 100 Ter-
mine wahrgenommen und da-
bei immer nach dem Grundsatz 
gehandelt: wer zuerst kommt 
mahlt zuerst!“, erklärt Andrea. Bis zum Schützenfest werden noch 
weitere Termine folgen, die meist gemeinsam wahrgenommen 
werden. Besonders viel Freude bereitet es dem Neusser Königs-
paar, neue Menschen kennen zu lernen, was unter Schützen nicht 
schwer fällt. „Wir sind jedes Wochenende unterwegs und konnten 
viele neue Eindrücke gewinnen, doch leider geht so ein Jahr viel 

zu schnell vorbei!“, meint SM 
Rainer III. Leicht hätte das Kö-
nigspaar mehrere hundert Ein-
ladungen annehmen können, 
aber das Königspaar nahm im-
mer nur einen Termin am Tag 
wahr. „Wir wollten kein Termin-
hopping machen, damit wären 
wir nicht glücklich geworden“, 
so Andrea. „Wir wollen jeden 
Termin auch genießen können“, 
ergänzt Rainer Reuss.
Die Entscheidung, an die Stange 
zu treten, war für Rainer Reuss 
ein lang gehegter Wunsch, den 
er mit den meisten Schützen 
in der Quirinusstadt teilt. 1987 

startete er seine Schützenkarriere als Leihhönes im Hubertuszug 
„Spätzünder“, 1988 trat er diesem bei. „Wir sind ein richtigen Fami-
lienzug, der eine sehr intensive Zusammengehörigkeit hat, meint 
Rainer Reuss, dessen Vater im selben Zug aktiv ist. Die herzliche 
Offenheit der Spätzünder überzeugte auch die aus Oberhausen 
stammende Königin Andrea sofort von den vielen guten Seiten des 

Wenn der amtierende Neusser Schützenkönig 
Rainer Reuss mit seiner Frau Andrea zum Ein-
kaufen in die City geht, muss er etwas mehr Zeit 

einplanen, als früher, denn immer wieder wird er 
von Passanten erkannt und angesprochen. Das 
Neusser Königspaar ist eben sehr prominent!

Stefan Büntig

Rainer III. ist König aller Neusser

Dr. Hüsch & Partner • Rechtsanwälte
Kopfgebäude • Batteriestraße 1 • 41460 Neuss
Tel.: 02131-71 53 0-0
Fax: 02131-71 53 0-23
E-Mail: info@huesch-und-partner.de

www.huesch-und-partner.de

Neusser Schützenwesens. „Wir haben uns 2006 kennen gelernt und 
nur wenige Wochen später nahm mich Rainer zu einer Feier mit, bei 
der ich sofort  in die Gemeinschaft aufgenommen wurde“, erinnert 
sich Andrea.
Als Rainer im vergangenen Jahr seinen Wunsch in die Tat umsetzte, 
war sie auf der Wiese dabei und beobachtete genau, was am Schieß-
stand ablief. Noch vor Rainer riss sie vor Begeisterung ihre Arme 
in die Höhe und bejubelte ihren König. Dieser erfuhr erst wenige 
Momente später von seinem Sieg. „Nach dem Schuss bist Du erst 
einmal halb taub und vom Pulverdampf blind“, berichtet Rainer. Auf 
den Schultern seiner Zugkameraden wurde er zur Ehrung gebracht. 
Dort waren seine ersten Worte: „Papa, ich habe die Kette zurück ge-
holt!“. „Es war für mich ein sehr emotionaler Moment, der mich stolz 
und glücklich gemacht hat“, erinnert sich Rainer.
Viele weitere emotionale Momente folgten, die feierliche Krönung 
in der geschmückten Stadthalle war für das Neusser Königspaar 
aber  auf jeden Fall der schönste Tag. „Einfach traumhaft und viel 
schöner, als man sich ausmalen kann!“, schwärmen beide. Der Be-
such des Kölner Doms oder das Beiern auf dem Turm von St. Quirin 
bleiben genauso in guter Erinnerung, wie die Besuche bei den vie-
len „kleinen“ Schützenfesten des Stadtgebietes, bei denen sich das 
Neusser Schützenpaar wie Stargäste vorkam, die familiär und sehr 
herzlich ins Geschehen aufgenommen wurden.
Es sind viele unerwartete Dinge geschehen, mit denen Rainer und 
Andrea nicht gerechnet hatten, das Erkannt-werden im normalen 
Alltagsleben gehört dazu. „Es war ein tolles Gefühl, als wir beim 
Kappes-Sonntagszug auf dem Wagen der Blauen Funken Kamel-
le werfen durften“, erinnern sich beide. Der Einsatz einer Neusser 
Polizeistreife bleibt ihnen ebenso im Gedächnis. „Ich hatte meine 

Handtasche auf dem Wagen der Funken vergessen und hielt einen 
Polizeiwagen an. Die Beamten haben uns dann zur Bockholtstraße 
gefahren und anschließend zum nächsten Termin geleitet, als wäre 
das die natürlichste Sache der Welt“, berichtet Andrea. Auf dem 
Sommerfest der Reiter wurden sie Teil einer ausgewachsenen Pool-
party und landeten im Pool und bei der Verleihung der Ehrenkette 
der Blauen Funken geleitete deren Präsident Thomas Frings Andrea 
wie einen Ehrengast in den Saal, nachdem sie das Örtchen besucht 
hatte.
Sicher waren diese Monate anstrengend. Mit Sport und guter Pla-
nung halten sich beide fit. „Die Freude trägt uns durch unser Königs-
jahr!“, da sind sich Rainer und Andrea einig.
Jetzt befinden sie sich im Endspurt und die Termine werden mehr, 
Stress lassen die beiden dennoch nicht aufkommen, sondern genie-
ßen jeden Augenblick dieses Königsjahres, das sie selbst als ein Jahr 
voller „Hoch-Zeiten“ beschreiben.
Ihnen zur Seite steht der ganze Hubertuszug, dessen Mitglieder sie 
gern und oft zu den verschiedenen Terminen begleiten.
Das bevorstehende Schützenfest wird mit Vollgas genossen und 
SM Rainer II. steht dabei ganz klar im Mittelpunkt. Andrea wird 
ihm zur Seite stehen und in farbenfrohen Roben die Schützen 
und Bürger erfreuen. Rot und Grün sind dabei und... Andrea lässt 
noch Raum für Phantasie. Ende August wissen wir Bescheid, 
wenn wie Neusser die Umzüge anschauen und unser Königspaar 
hochleben lassen.
„Wir nehmen jede Menge gute Erinnerungen mit aus diesem Kö-
nigsjahr und können jedem Schützen nur raten, seinen Traum 
vom Königsein zu verwirklichen“, erklären Rainer und Andrea 
einstimmig. 

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss 
Markt 36, 41460 Neuss 
Telefon 02131 5996-0

und Sie treffen 
mitten ins Schwarze: 
Markt 36 in Neuss. 
gwg-neussgwg-neuss de
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Schützenfest in Neuss
Tausende Aktive in bunten Uniformen,  

Blumenpracht, Fackelschein und die große  
Kirmes versetzen die Stadt jeden Sommer  

in freudigen Ausnahmezustand.

Neuss steckt voller Überraschungen:
Kapitel  – Tradition & Lebensfreude
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D rei Jahre nachdem „Mr. Kirmes“ Willi Schlabbers in den 
Ruhestand gewechselt ist, zeigt sich, dass die Neusser 
Kirmessen in die richtigen Hände gelegt wurden. Der 

„Neue“, Ralf Weyers, hat immerhin auch schon 20 Jahre Kirmes-
Außendienst auf dem Buckel. Er kennt quasi jeden Schausteller, 
was für die 19 Volks- und Schützenfeste, die er betreut – von der 
Furth bis Helpenstein – mehr als dienlich ist. Er beschäftigt sich 
nicht nur am Reißbrett mit der Planung, sondern ist nach wie 
vor mit seinen Kollegen vor Ort, beim Auf- wie Abbau und wäh-
rend der Feste. So hatte er Dienst auf der Furth, als Pfingsten 
das Sturmtief Ela wütete. „Bäume knickten um, Pavillons flogen 
in acht Meter Höhe über unsere Köpfe.“ Sie räumten noch recht-
zeitig das Zelt und evakuierten die Leute in eine angrenzende 
Turnhalle. Wie durch ein Wunder gab es nur vier Verletzte, drei 
davon hatten einen Schock. „Erst als ich viele Stunden später 
den Weg durch die ganze Verwüstung nach Hause geschafft 
hatte, schlotterten mir die Knie und mir wurde bewusst, was ich 
da erlebt hatte,“ so Ralf Weyers. Für seinen besonnenen Einsatz 
hat ihm Ministerpräsidentin Hannelore Kraft ihren Dank ausge-

sprochen und ihn zu ihrem Sommerfest eingeladen, worauf er 
natürlich stolz ist.
Doch blicken wir nach vorn: Das jährliche Glanzstück ist die 
Neusser Kirmes zum Neusser Schützenfest. „Wir sind in der Top 
25 der größten deutschen Kirmes-Veranstaltungen. Obwohl wir 
von Freitag bis Dienstag nur ein Wochenende im Fest haben“, 
berichtet Weyers. Als Gesamt-Paket mit dem größten Schüt-
zenfest ist das eine gewaltige Hausmarke. Aber keinesfalls ein 
Selbstläufer! Hat vielleicht das Prinzip Tradition Jahrzehnte 
lang ausgereicht, ist heute flexibles Handeln gefragt. Weyers, 
der mit seinem Team die ganz kleinen wie großen Schützen-
feste unserer Stadt betreut, muss sich auch Problemen stellen. 
Dort wo demographischer Wandel und Migration aufeinander 
prallen, im Klartext, wo der Anteil verwurzelter Einheimischer 
kleiner wird, kann ein uriges Volksfest schnell mal ins Wanken 
geraten. Und damit die Schausteller tief in die roten Zahlen. Eine 
Entwicklung, die schon eins der einst größten Kirmes-Events in 
NRW – die Beeker Kirmes in Duisburg – ins Straucheln gebracht 
hat. Eine Gefahr, die unsere Neusser Kirmes nicht bedroht. Ihr 

Ob der lebhaft und bunte Weg zum Kirmesplatz 
über einen Schützen-Boulevard oder über die 
Rollmopsallee führt ist eigentlich egal – im Ge-
gensatz zu dem, was uns dort auch dieses Jahr 

wieder tolles geboten wird. Ein erquickliches Ge-
spräch mit dem „Kirmes-Chef“ Ralf Weyers hat 
bei mir riesige Vorfreude auf die schönste Famili-
enkirmes weit und breit ausgelöst.

Robert Wolf

Über den Rollmopsboulevard in Richtung Riesenrad

Der Weg zum Glück

Das AZ-WEST Team Neuss 
wünscht allen 

Schützen & Besuchern 
ein fantastisches 

Neusser Schützenfest 2014!

CD-Radio mit 
MP3-Funktion

Klimaanlage

6-Gang-Schalt-
getriebe mit 
Berganfahrhilfe

Elektronische 
Stabilitäts-
kontrolle (ESC)

Zentralverriegelung 
mit Funkfernbedienung

elektr. verstellbare 
Außenspiegel Fensterheber vorn

5 Jahre Garantie*

Nebel-
scheinwerfer

SCHON SERIENMÄSSIG INKLUSIVE:

SIEHT ANDERS AUS ALS EIN GOLF,
HAT ABER DIE GLEICHE KLASSE.

WILLKOMMEN IN DER GOLFKLASSE VON
HYUNDAI. ZUM PREIS VON HYUNDAI.
SIEGER KOMPAKTKLASSE 2013.³

Der Hyundai i30.¹
Sparen Sie jetzt bis zu 4.210 EUR.²

grenzung sowie viele serienmäßige Extras - mit
dem Hyundai i30 sichern Sie sich höchste Qualität
zum erstklassigen Hyundai Preis. Überzeugen Sie
sich selbst!

3

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,7-3,7 l/100 km; CO2-Emission
kombiniert: 157-97 g/km; Effizienzklasse: D-A+.

¹ Aktionsmodell: i30 5-Türer 1.4 (Benziner) Classic. Aktionszeitraum: bis 30.06..2014 ²
Maximaler Preisvorteil für den i30  5-Türer 1.4 (Benziner) Classic gegenüber der
unverbindlichen Preisempfehlung der Hyundai Motor Deutschland GmbH.

³ Sieger 2013, Kompaktklasse; auto TEST Ausgabe Juli 2013, Nr.7
* 5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren
gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten
modellabhängige Sonderregelungen.
Fahrzeug enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Ab 11.990 EUR.

Autozentrum WEST GmbH & Co. KG

Moselstraße 31a   41464 Neuss
Aachener Straße 235   41061 MG

Viersener Straße 113 41751 Viersen
Am Hammerwerk 9-11 41515 Grevenbroich

Zuspruch bleibt ungebrochen: „Wenn wir Kirmes in Ligen eintei-
len würden, sind Cranger Kirmes, Düsseldorfer Kirmes und der 
Bonner Pützchensmarkt in der Champions League, die Dürener 
Anna-Kirmes und die Kirmes in Haan vielleicht in der Europa 
League. Wir sind in der 1. Liga, mit Ambitionen nach oben, vor 
allem aber sicher vor dem Abstieg.“ 
2014 sind es wieder 280 Schausteller aus ca. 1.ooo Bewerbern, 
die unsere Kirmes zum schönsten Erlebnis- und Genießer-Par-
cours des Jahres machen. Ralf Weyers ist sicher, auch in diesem 
Jahr wieder ein tolles Paket für Jung und Alt, Klein und Groß ge-
schnürt zu haben. 
Rund 80 Prozent der Schausteller sind gesetzt. „Wer sich immer 
an die Regeln hält, sein Standgeld bezahlt und den Platz ordent-
lich verlässt, kann sich auch auf uns verlassen“, so Weyers. Als 
Besucher bin ich jedenfalls froh, mein geliebtes Fischbrötchen 
oder den Schwenkbraten wieder zu finden. Ralf Weyers: „Meines 
Wissens haben einige seit 50 Jahren den gleichen Platz. Nach 20 
Jahren Erfahrung vor Ort weiß ich, die Schausteller sind ein Völk-
chen für sich. Aber sie sind auch verlässliche Partner. Sie achten 
auf Qualität. Dazu kommt, dass nichts so kontrolliert wird wie ein 
Volksfest, vom Wasser über die Hygiene bis zum Bratfett. Und 
keiner riskiert es, durch Nachlässigkeit seinen Platz zu verlieren.“
Am Hafenbecken 1 und Wendersplatz vorbei, hier, wo alles noch 
offener ist, hat sich die Partymeile etabliert. Doch je weiter wir 
auf das neue Wahrzeichen der Ära Weyers – das optisch präsen-
te Riesenrad – zugehen, wird es immer familiärer. Bis man dann 
den Platz mit den Fahrgeschäften und Unterhaltungstempeln 
erreicht. Hier ist die Aufgabe, die Besucher mit der richtigen 
Mischung aus Beliebtem und 
Neuem jedes Jahr aufs neue zu 
begeistern. Gerade hier zeigt 
sich das Positive am Netzwer-
ken der modernen Kirmes-
macher in NRW. Ralf Weyers 
profitiert von der Kommunika-
tion. Zwar hat er „nur“ 5 Tage 
mit einem Wochenende zu 
bieten, aber: „Zwischen Cran-
ger Kirmes und den Bonner 
Pützchensmarkt passt auch 
eine gut besuchte Kurzkirmes. 
Davon profitiere ich für unsere 
Neusser Kirmes und bekomme 
auch Hits aus der Champions 
League“. In der Tat. Diese Jahr 
sind es unter anderem Fahrge-
schäfte wie „Voodoo Jumper“, 
die große Wildwasserbahn 
„Piraten-Fluss“ oder das Gru-
selmonster „Geisterstadt“, In 
der Summe bereiten uns die 
vielen Attraktionen für Groß 
und Klein eine schöne Zeit auf 
dem Platz. Bevor uns der Rück-
weg über die Popcorn-Avenue 
eine schöne Nachspielzeit ga-
rantiert.

Projekt1_Layout 1  19.08.14  12:59  Seite 
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D ie für dieses grandiose Spektakel verantwortlichen Män-
ner sind keine ausgewählten Spezialisten, sondern ganz 
normale Schützen, die viel Zeit, Energie und Phantasie in 

den Fackelbau investieren. Sie nutzen ihre Freizeit, um mit ihren 
sehr unterschiedlichen handwerklichen Fähigkeiten die Großfa-
ckeln zu bauen und auf die Straße zu bringen. In diesem Jahr 
haben 99 Schützenzüge eine Fackel angemeldet, wir können uns 
also wieder auf einen langen Fackelzug freuen.
In drei Fackelbauhallen haben die Corps ihre Werkstätten be-
zogen und arbeiten seit Ostern an ihren neuen Kreationen. Die 
ersten beiden der drei Phasen beim Fackelbau sind meist schon 
abgeschlossen: Abwracken und die „Weiße Phase“, bei der die 
Fackeln und Figuren schon mit neuem Papier oder Folie be-
spannt sind. Jetzt sind die Maler besonders gefragt.
Ein besonders emsiger Fackelbauer ist Horst Breuer vom Gilde-
zug „Rheinstrolche“, er baut in diesem Jahr seine 33. Fackel und 
achtet auf jedes Detail. So malte er allein 385 Fenster eines Hau-
ses und achtete dabei auf Perspektive, Farbe und Erscheinungs-
bild. Seine Zugkameraden hat er gut eingewiesen, sie machen 
die Arbeiten, die er nicht so perfekt beherrscht, wie das Malen 
und Zeichnen. „Ich bin kein Holzwurm und die Elektrik verkabeln 
auch andere besser als ich“, erklärt er lachend. Der Fackelbau sei 
sein Hobby, das er mit Leidenschaft betreibt. „Wenn es Arbeit 
wäre, würde ich sofort aufhören“, erklärt der ehemalige tech-
nische Zeichner und Konstrukteur. In diesem Jahr investiert er 
rund 200 Stunden, ist drei Monate lang täglich in der Wagen-
bauhalle und tüftelt, bastelt, schreibt mit dem Edding plakative 
Schriften auf Folien oder trägt Abtönfarben mit dem Farbroller 
auf die Figuren auf.
Seine Technik verändert er stets und perfektioniert die Arbeits-
abläufe. Nicht alle Teile der Großfackeln werden in jedem Jahr 
neu gebaut, so finden sich Figuren oft über Jahre in verschie-
denen Fackeln von unterschiedlichen Zügen wieder. Natürlich 
werden diese stets neu mit Folie oder Papier beklebt und neu 
angemalt. Das Grundgestell wird besonders gut gepflegt und 
instand gehalten, denn ohne dieses müssten die Schützen ihre 
Fackeln tragen, was auch vorkommt.
Selten sind hingegen Schwebefackeln, bei denen Gasballons 
die Konstruktionen bis zu zehn Meter hoch schweben lassen. 
Heinz-Jörg Dickmann vom Zug „84er Spätlese“ baut in diesem 
Jahr zum zweiten Mal eine solche Schwebefackel, die ganz si-
cher nicht nur das Neusser Königspaar erstaunen wird. „Ich be-

Wir Neusser sind stolz auf unsere Schützen und 
zeigen ihnen dies durch unsere große Teilnah-
me als Zuschauer bei den Umzügen, die meisten 
Zuschauer hat in jedem Jahr unbestritten der Fa-
ckelzug am Schützenfestsamstag. Mit der ganzen 
Familie machen sich die Neusser auf, um die mit 
viel Liebe zum Detail gebauten Schützenmeister-
werke zu bestaunen, die Motive zu entdecken 
und einzuordnen und das bunte Lichtermeer zu 
genießen.

Stefan Büntig

Der Fackelzug mit viel 
Liebe zum Detail

wundere, wie einige Züge viele Details auf ihre Fackeln malen, 
dabei könnten sie sich diese Arbeit sparen, denn beim Fackelzug 
werden diese Details gar nicht wahr genommen. Ich sage ihnen 
immer, dass eine Fackel plakativ sein muss“, meint der Inhaber 
einer Werbeagentur.
Plakativ oder detailverliebt, jede Fackel ist anders und die Ide-
en zur Gestaltung scheinen grenzenlos. Wenn ein Jubiläum ge-
feiert wird, ist dies auf den Fackeln umgesetzt, andere zeigen 
Themen aus der Lokalpolitik, wie die Fackel der Rheinstrolche, 
die das Möbelhaus Höffner und den diesbezüglichen Streit zwi-
schen Düsseldorf und Neuss thematisieren. Auf vielen Groß-
fackeln werden bewegte und beleuchtete Elemente zu sehen 
sein, andere ziehen mit Geräuschen und Dampf die Blicke der 
Zuschauer auf sich, wie etwa das Erstlingswerk des Jägerzugs 
„Stolze Nüsser“, die mit einer Dampflock „mit Volldampf ins ers-
te Schützenjahr“ starten.

Eine Fackel kann leicht an die 2.000 Euro an Material verschlin-
gen und so richtig wertvoll werden. Die Stromversorgung stellt 
dabei den größten Kostenfaktor dar, denn der Strom muss 
selbst erzeugt werden. Obwohl vielerorts schon LED-Birnen und 
Leuchtstoffröhren verwendet werden, reichen Batterien nicht 
aus und ein Generator muss mit.
In den Hallen entdeckte ich einen Dreifachdecker, die Biene 
Maja mit perfekt gestylten Haaren, mehrere Boote, Torten, 
Flugzeuge, einen Hubschrauber mit beweglichen Rotoren und 
einen überdimensionalen Rolls-Royce, der zu Ehren von SM Rai-
ner Reuss gebaut wird. 
Wer sich schon vor dem Fackelzug einige Fackeln ansehen will, 
sollte dies bei den Fackelrichtfesten tun, die am Dienstag und 
Mittwoch vor dem Schützenfest stattfinden.
Alle anderen warten auf den Fackelzug, getreu dem Motto : 
„Vorfreude ist die schönste Freude“.

StB Irnich & Gutenberg
in Kooperation mit spezialisierten Anwaltskanzleien und Notariaten

StB M. Gutenberg StB L. Emmerich

Telefon: 02131 / 92 57 0
Telefax: 02131 / 92 57 40
E-Mail: info@irnich-gutenberg.de
www.irnich-gutenberg.de

„Wer seine Zukunft nicht plant, muss sie erdulden“

Digitale Finanz- u. Lohnbuchhaltung
Unternehmensbesteuerung und -nachfolge
Steuer- u. betriebswirtschaftliche Gestaltungsberatung
Existenzgründung • Ärzteberatung • Steuerstrafrecht • Erbregelung

„Wir steuern 
Ihre Steuern!“©

Unsere Neusser Kanzlei befindet sich ab sofort auf der
Hammer Landstr. 45
(DEHOGA-Gebäude)
41460 Neuss
Weitere Standorte in Mettmann und Korschenbroich

Wir wünschen allen Neussern und ihren 

Gästen ein schönes Schützenfest

Mikrofasertuch

Exklusiv bei uns !

Am Konvent  Neuss

AU G E N O P T I K     G M B H
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Freitag, 29. August 2014
17:00 Uhr	� Eröffnung des Kirmesplatzes  an der Hammer Landstra-

ße.
Samstag, 30. August 2014
12:00 Uhr	� Eröffnung des Festes durch den Donner der Geschütze, 

Festgeläut und Hissen der Fahnen  
in den Straßen und auf den Türmen der Stadt (am Hes-
sentor)

17:00 Uhr	� Totengedenken am Ehrenmal vor dem Zeughaus (auf 
dem Markt)

17:10 Uhr	� Umzug der Tambourkorps ab Markt
20:45 Uhr	 Fackelzug ab Niedertor 

Sonntag, 31. August 2014
7:50 Uhr	� Abholen des Schützenkönigs Rainer Reuß, des Komitees 

und der Ehrengäste durch die Chargierten und Fahnen-
kompanien im Rathaus

8:10 Uhr	 Festhochamt im Quirinusmünster
10:10 Uhr	� Aufmarsch des Schützenregiments, anschließend Parade 

auf dem Markt
16:15 Uhr	� Festzug ab Markt durch die Stadt zur Schützenwiese. 

Stern- und Preisvogelschießen, Ringstechen der Reiter,  
Platzkonzert, Tanz im Festzelt, Kinderbelustigungen 

19:00 Uhr	� Platzkonzert und Fahnenschwenken auf dem Markt
21:00 Uhr	 Grenadierball im Festzelt

Montag, 1. September 2014
10:30 bis 
14:30 Uhr	� Musikalischer Frühschoppen im Festzelt mit Tanz für die 

Neusser und ihre Gäste (Eintritt frei) 
15:15 Uhr	� Festzug ab Markt durch die Stadt zur Schützenwiese. 

Preisvogelschießen, Ringstechen, Tanz im Festzelt, Kin-
derbelustigungen

19:30 Uhr	� Rückzug des Regiments und Festzug durch die Stadt
21:00 Uhr	 Jägerball im Festzelt

Dienstag, 2. September 2014
15:00 Uhr	� Festzug ab Markt durch die Stadt zur Schützenwiese. 

Preisvogelschießen, Ringstechen, Tanz im Festzelt, Kin-
derbelustigungen

18:15 Uhr	 Königsvogelschießen
19:45 Uhr	 Großer Zapfenstreich im Festzelt
20:30 Uhr	� Festzug ab Markt mit dem neuen Schützenkönig, Vor-

beimarsch auf dem Markt
22:30 Uhr	� Großes Feuerwerk auf dem Kirmesplatz 

Samstag, 6. September 2014
18:00 Uhr	� Antreten der Chargierten und Fahnenkompanien beim 

Oberst. Abholen des Schützenkönigs und des Reitersie-
gers zum Zeughaus

19:30 Uhr	� Krönungszug vom Zeughaus zur Stadthalle
20:00 Uhr	� Krönungsball in der Stadthalle
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Das große Festprogramm

www.neusserbauverein.de

Neusser Bauverein AG
Modernes Neuss Grundstücks und Bau GmbH

Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss
Telefon 02131-127-3 | Telefax 02131-127-555

Die Neusser Bauverein AG wünscht allen Neussern 
und Ihren Gästen ein schönes Schützenfest.
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Neusser Bürger Schützenfest 2014

So etwa Reinhold Gauder aus dem Grena-
dierzug „Fahnenzug 1920“, der in diesem 
Jahr bereits zum 12. Mal ein Schützenbi-

wak von beachtlicher Größe organisierte. Da-
bei wird er unterstützt durch die Mitarbeiter 
seines im Hafen ansässigen Speditions- und 
Logistikunternehmens. „Wir fanden es schade, 
dass wir beim Schützenfest so wenig Kontakt 
zu anderen Schützen haben, da ist einfach immer zu wenig Zeit, 
um ins Gespräch zu kommen“, erklärt Reinhold Gauder, der die Or-
ganisation des Biwak in seinen Händen hält. Was vor 12 Jahren mit 
zwei Zügen begann ist seit acht Jahren schon selbst zur Tradition 
geworden und die Teilnehmerzahl musste bereits auf rund 400 be-
grenzt werden. „Wir wollen ja kein neues Schützenfest neben dem 
Neusser Schützenfest veranstalten, sondern in gemütlicher Runde 
miteinander ins Gespräch kommen“, meint Daniel Schillings vom 
Fahnenzug 1920.
Der Platz auf der Wiese neben dem Clemens-Sels-Museum gleicht 
einem großen amerikanischen Barbecue, bei dem fröhliche Men-
schen gemeinsam essen und trinken. Ein eingespieltes Team bedient 
die Grills und Bier wird selbst aus Fässern gezapft.

Wer will, bringt seine Frau und Kinder mit, 
was auf den „normalen“ Veranstaltungen des 
Neusser Schützenvereins nicht möglich ist. Beim 
Schützenbiwak ist eben alles ein wenig lockerer 
und noch geselliger!
Jedes Mal, wenn in der Stadthalle der Oberst- 
oder Königsehrenabend stattfindet, schlagen 
die Schützen ihr Biwak auf und verbringen eine 

schöne Zeit gleich nebenan. Reinhold Gauder ist der Stadt dankbar, 
dass die Verwaltung dafür sorgte, dass der Stadtpark nach dem 
Pfingststurm wieder aufgeräumt und sicher ist.
Wer das Grillen im Rosengarten wirklich erfunden hat, ist nicht ge-
nau nachzuvollziehen, denn in der Nachbarschaft der Stadthalle 
haben viele Züge ihr Lager mit Grill und Bier aufgeschlagen, einige 
machen dies bereits seit über 20 Jahren, wie der Hubertuszug Diana 
etwa. Der Fahnenzug 1920 hat ein Biwak als erster im großen Stil 
geschaffen. Sie feiern auch am Schützenfestmontag parallel zum 
Festzelt, bei der „Greni and Friends“ Schützenparty in der Wetthal-
le, die ebenfalls von ihnen initiiert wurde. „Das ist eine wunderbare 
Party für alle, die nicht jeden Abend im Zelt feiern möchten, sondern 
ausgelassen Party machen wollen“, meint Gauder. 

Die Neusser Schützen sind unbestritten gesellige 
Männer. Sie sind traditionsbewusst und in Corps 
und Zügen organisiert, treffen sich regelmäßig 
und feiern gemeinsam das größte Schützenfest 

am Rhein. Einige von ihnen organisieren aber 
auch zusätzliche Zusammenkünfte, bei denen sie 
Kontakte pflegen und knüpfen.

Stefan Büntig

Schützentreff neben dem Museum

Knapp vierzehn Quadratmeter misst der leuchtende Bild-
schirm und ist mit einer Gesamthöhe von über sechs Me-
tern auch aus der Entfernung gut zu sehen. Die Helligkeit 
der energiesparenden, modernen LED-Technik tut das 
Übrige, um die Programminhalte auch am helllichten Tag 
strahlen zu lassen. Genau das richtige für Veranstaltun-
gen mit vielen Zuschauern und Teilnehmern also, zum 
Beispiel das Neusser Bürger-Schützenfest. Hier wird der 
Trailer mit der LED-Wand am Anfang der Hafen-Promena-
de positioniert sein, Blickrichtung Markt. So können sich 
nicht nur die tausenden Besucher des Schützenfestes 
über Programm und die Zeiten der Umzüge informieren, 
die LED-Wand wird auch zum unterhaltsamen Screen für 
die 7.562 Marschierenden, die sich am Fuß des Markts 
sammeln. „Es wird neben den vielen Informationen auch 
aktuelle Einspieler mit Impressionen vom Vortag geben. 
Da sind sicher schöne und unterhaltsame Momente da-
bei, an die sich alle gerne erinnern“, freut sich swn-Pres-
sesprecher Jürgen Scheer, der sich als Leutnant im Hu-
bertuszug „Brässelsäck“ mit seinen Kollegen ebenfalls 
diverse Male im Einzugsbereich der großen LED-Wand 
aufstellen wird bevor es „d’r Maat eropp“ geht.

Das war der Knaller
Ihre Faszination hat die LED-Wand in diesem Jahr be-
reits unter Beweis gestellt. Beim Pfingstturnier des SV 
Rosellen bot sie den teilnehmenden Mannschaften und 
Zuschauern jederzeit eine übersichtliche Projektionsflä-
che zum aktuellen Geschehen. Eine große organisatori-
sche Hilfe, ging es doch auf den sechs Feldern des immer 
bedeutender werdenden Jugendturniers teilweise zeit-
gleich zur Sache. Das ging es auch auf dem zweiten dies-
jährigen Einsatz der LED-Wand: der große Bildschirm 
wurde im Zelt der Holzheimer Kirmes über dem Haupt-
eingang positioniert. „Das war der Knaller. Wir hatten 
ja in diesem Jahr leider keinen König und demnach am 
Kirmesdienstag auch keinen Krönungsball. Die Stim-
mung war eher verhalten“, erinnert sich Andy Schillings, 
seit fast 30 Jahren aktiver Teilnehmer des Holzheimer 
Schützenfestes, „und einige wollten deshalb zu Hau-
se das WM-Spiel Deutschland gegen Brasilien gucken. 
Dann wurde das aber auf der LED-Wand gezeigt. Das 
Zelt war in Nullkommanix proppevoll und es war natür-
lich die Hölle los! Das war der Burner. Und auch die Tage 
vorher war die Screen echt super, das kann man nicht 
anders sagen. Es wurden immer die neuesten Infos zum 
Schützenfest eingeblendet. Wir hatten ja nicht gerade 

Zentraler Leuchtpunkt 
auf dem Neusser Bürger-Schützenfest
Das Fest der Feste in unserer Stadt hat einen neuen zentralen Punkt, über den sicher viele reden werden. 
Am Hafenbecken 1 versorgen die Stadtwerke Neuss (swn) das Schützenfest mit kurzweiligem Infotainment, 
wie es neudeutsch so schön heißt: Information und Entertainment auf der großen LED-Wand.

das beste Wetter und immer wieder fragten wir uns, ob ein Umzug nun ausfällt 
oder nicht. Durch die LED-Wand wussten wir aber über die ausgefallenen Züge 
sofort Bescheid und konnten in Ruhe im Zelt bleiben“, so der Oberleutnant des 
Jägerzugs „Blüh auf“.
Ein einschneidendes Erlebnis in dieser Form wird es auf dem Neusser Bürger-
Schützenfest nicht geben. Aber auch hier wird die LED-Wand sicherlich mit ihren 
ausgestrahlten Inhalten für eine Menge unterhaltsamer Momente sorgen und Be-
sucher wie Schützen auf den neuesten Stand der Dinge bringen. Freuen wir uns 
also auf einen zentralen Leuchtpunkt auf dem Neusser Bürger-Schützenfest: die 
LED-Wand der swn.

Die LED-Wand kam schon beim Pfingstturnier des SV Rosellen zum Einsatz und 
erzeugte viel positive Resonanz
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Neusser Splitter

Wonoh en Nüss sech alles richt -́ /ob Senior, ob kleene 
Wicht,/ et wesse schon de klennste Blage:/ Engs Aujuß, 
do send die Dage!“ So beginnt Tilmes ein Gedicht über 

das Neusser Schützenfest. In einem anderen macht er sich Gedan-
ken um die dort anfallenden „Pädsäppel“, und er singt eine „Ode 
an den Fackelbau“, um nur einige Beispiele zu nennen. Unbedingt 
lesenswert sind die „W-Fragen zum Neusser Schützenkönig“: „We 
es dat? Wo kütt de her? Wat deht de? Wovon deht de dat?“ Diese 
Fragen hat mit Sicherheit schon fast jeder Neusser mal gestellt. Das 
Schützenfest und die Neusser Mundart sind für Tilmes eng mitei-
nander verbunden: „Es gibt herrliche Neusser Schützenlieder auf 
Platt, die auch heute noch gerne gesungen werden“, sagt er. Der 
Mundartdichter war selber 30 Jahre im Neusser Grenadierkorps ver-
antwortlich tätig und ist immer noch in seinem Grenadierzug sowie 
als Ehrenmajor im Schützenwesen aktiv. Die Beschäftigung mit dem 
„Nüsser Platt“ betrachtet er als Hobby, das ihm viel Spaß macht. So 
ist das nun vorliegende Buch schon sein drittes Werk, nachdem er 
1998 „Heimat darf och Macke han“ und 2002 „Do schlät mi Hätz“ 
veröffentlicht hat. „Ich bin vor zwei Jahren nach fast 50 Dienstjah-
ren bei der Neusser Stadtverwaltung in den Ruhestand gegangen, 
da hatte ich wieder mehr Zeit für meine Mundart-Texte“, erzählt er. 
Er hat das Neusser Platt von seinem Großvater Johann Hünerbein 
gelernt. „Mein Großvater hat seinen beiden Töchtern noch verboten, 
Platt zu reden, aber mir als seinem Enkel hat er viele Geschichten 
erzählt und mir die Stadt gezeigt.“ Nun möchte Tilmes selber dazu 
beitragen, dass die Neusser Mundart gepflegt wird und nicht ver-
loren geht. „Es gibt immer weniger Leute, die noch Platt können“, 
hat er festgestellt. „Doch ich merke immer wieder, dass die jungen 
Leute sich zwar schwer damit tun, aber die Mundart eigentlich gerne 
hören.“ So hat er sich in seinem Buch bemüht, so zu schreiben, dass 
es auch weniger geübte Leser möglichst einfach haben, die Texte zu 
verstehen. „Ich orientiere mich an dem Neusser Heimatdichter Karl 
Kreiner, der ein Lexikon über die Neusser Mundart verfasst hat. Aber 
ich schreibe etwas mehr in Lautschrift.“ Außerdem gibt es im An-
hang „Kurzbeschreibungen“ in Hochdeutsch zu allen Texten, die, so 
heißt es dort, „Hintergründe und Übersetzungen für ‚Immies‘ (Zuge-
reiste/Immigranten)“ liefern.

Lesenswert und sehenswürdig 
Doch nicht nur das Neusser Schützenfest beschäftigt Achim Tilmes; 
auch der Karneval, die Sauberkeit der Stadt, die Straßenbahn im Haupt-
straßenzug und die Neusser Speisekarte werden mal mit angespitzter 
Feder und mal mit einem Augenzwinkern thematisiert. Nachdenklich 
sind seine Kindheitserinnerungen - er ist Jahrgang 1947 - an das längst 
verschwundene „Jüddebröckske“ und an die „Trömmere“ nach dem 
Krieg, in denen er als Kind mit seinen Freunden gespielt hat. „Nüss 
em Detail“ hält, was es verspricht. Das gilt sogar für die Fotos, die das 
Buch bebildern. Tilmes war mit der Kamera in seiner Heimatstadt 
unterwegs und hat 85 Detailaufnahmen von Neusser Sehenswürdig-
keiten und Besonderheiten geschossen. Seine Leserschaft kann sich 
nun auf Spurensuche begeben und überlegen, wo diese Ausschnitte 
hingehören. Und im Anhang findet sich natürlich die Auflösung. Für 
das ansprechende Layout ist die Designerin Carola Joos-Rick verant-
wortlich. Sie lebt zwar schon seit 20 Jahren in Neuss, meint aber, sie 
als „Immi“ habe über die Arbeit an dem Buch noch „viel gelernt über 
Neuss und seine Mundart“. Wer „Nüss em Detail“ nun kennenlernen 
will, erhält es für 10 Euro im Schützenbüro an der Oberstraße und in 
der Einhorn-Apotheke, aber auch im Neusser Buchhandel.

29 Kurzgeschichten, Gedichte, Lieder und Erinne-
rungen auf „Nüsser Platt“ hat Achim Tilmes in 
diesem Buch zusammengetragen, das er zusam-
men mit den Neusser Heimatfreunden heraus-

gibt. „Heiter-kritische ‚Ansichten‘ eines Neussers“ 
hat er es im Untertitel genannt. Und natürlich 
drehen sich viele seiner Texte auch - ganz aktuell 
- um das Neusser Schützenfest. 

Annelie Höhn-Verfürth

Das neue Mundart-Buch vom Neusser Achim Tilmes

„Nüss em Detail“ – Vergnügliches, Kritisches 
und Nachdenkliches auf Neusser Platt

Verlosung
Der Neusser verlost ein vom Autor 
signiertes Exemplar von „Nüss 
em Detail“. Schicken Sie uns eine 
E-Mail mit dem Stichwort „Nüsser 
Schötzefess“ bis zum 15. Septem-
ber an glueck@derneusser.de.

Neue Ausbildungsgruppe ab Frühjahr 2015:

Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen gesucht!

Stadt Neuss sucht Bereitschaftsfamilien

Sind Sie interessiert an Menschen und ihren Lebensgeschichten?
Können Sie sich gut auf Andere einstellen, kennen aber auch sich selbst und Ihre Grenzen? 
Sind Sie belastbar und haben die Fähigkeit, mit Krisen umzugehen? Wenn Sie ca. 15 Std./Mo-
nat freie Zeit für den Dienst am Telefon, die begleitende Supervision und regelmäßige Schu-
lungen haben sowie die Bereitschaft für mind. acht Nachtdienste im Jahr mitbringen, ist die 
ehrenamtliche Mitarbeit in der TelefonSeelsorge vielleicht genau das Richtige für Sie.
Wir sind rund um die Uhr für Menschen da, die ein Gespräch suchen.
Wir hören zu, anonym und verschwiegen und sind kostenfrei erreichbar. Bundesweit über 3 
Millionen Anrufe pro Jahr zeigen uns, wie wichtig unser Angebot für die Menschen heute ist. 
Möchten Sie unsere Arbeit unterstützen?
Wir bieten Ihnen eine gründliche Ausbildung
über neun Monate, in der die Auseinandersetzung mit sich selbst sowie die praktische Ein-
führung in die telefonische Beratungsarbeit wichtige Bestandteile sind. Nach der Ausbildung 
finden Sie bei uns regelmäßige Schulung und Begleitung für die Arbeit am Telefon und eine 
Gemeinschaft mit anderen Mitarbeitern.
Wenn Sie mehr über uns erfahren möchten und mindestens 25 Jahre alt sind, wenden Sie sich 
bitte an das Sekretariat der
Ökumenischen TelefonSeelsorge Neuss
Tel.-Nr. 02131 / 23575, E-Mail: TelefonSeelsorge.Neuss@t-online.de
Internet:	www.telefonseelsorge-neuss.de

Informationsveranstaltung für alle interessierten Familien
Die Stadt Neuss sucht Bereitschaftsfamilien, die Kindern in aku-
ten Krisensituationen kurzfristig ein Zuhause geben können. Der 
Aufenthalt in der Bereitschaftsfamilie ist eine Übergangslösung, 
bis eine dauerhafte Unterbringungsmöglichkeit gefunden wurde. 
Während des Aufenthaltes erhalten die Familien Beratung und 
Unterstützung durch das Jugendamt sowie ein angemessenes 
Pflegegeld. Für alle interessierten Mütter und Väter findet am 17. 
November 2014, 19.30 bis 21 Uhr, eine Informationsveranstaltung 

statt. In der Volkshochschule Neuss im Romaneum, Brückstraße 
1, Raum 2.106, werden rechtliche Grundlagen, Voraussetzungen 
für die Tätigkeit als Bereitschaftsfamilie, finanzielle Leistungen 
und die fachliche Begleitung durch das Jugendamt erläutert. Zur 
Veranstaltung ist keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen zur Tätigkeit als Bereitschaftsfamilie oder 
zur Veranstaltung sind telefonisch unter 02131/90-5170 oder -5171 
erhältlich.

TelefonSeelsorge

Foto: J. Elgaard/Istockphoto.com

Spendenkonto 
IBAN DE12 3055 0000 0080 0407 36
BIC WELADEDN  | Sparkasse Neuss
www.telefonseelsorge-neuss.de

Ein Gespräch kann Leben retten.
Helfen Sie uns helfen.

Bevölkerungsdichten in den statistischen Bezirken
Die Stadt Neuss hat eine Gesamtfläche von 99,53 km2. Auf diese 
Fläche verteilten sich am 1.1.2014 155.568 Personen. Wie die Statis-
tikstelle im Amt für Wirtschaftsförderung mitteilt, entspricht dies 
einer Bevölkerungsdichte von 1.563 Einwohnern je Quadratkilome-
ter.
Der flächenmäßig größte statistische Bezirk der Stadt ist Rosellen 
mit 12,0 Quadratkilometern, gefolgt von Uedesheim (8,65 km2), 
Holzheim (8,38 km2) und Grimlinghausen (7,13 km2). Der flächen-
mäßig kleinste Bezirk ist Erfttal mit 0,8 km2, gefolgt von Selikum 
(0,87 km2) und Furth-Süd (0,99 km2).
Betrachtet man die Relation Einwohner je km2, so hat die höchs-
te Siedlungsdichte die Furth-Süd (9.790 Einw./km2), gefolgt von 
der Innenstadt (7.726), Erfttal (6.646) und dem Dreikönigenviertel 
(6.315). Die ländlich geprägten Bezirke der Stadt und die Industrie-
gebiete sind nicht so dicht besiedelt.
Es überrascht daher nicht, dass die geringste Bevölkerungsdichte 
aller statistischen Bezirke das Hafengebiet mit 37 Einwohnern je 
km2aufweist. Ebenfalls niedrige Bevölkerungsdichten haben das 
Westfeld (51), die Morgensternsheide (201), Speck/Wehl/Helpen-

stein (424), das Hammfeld (428) und Uedesheim (507) sowie Gre-
frath (526).
Trotz dieser niedrigen Werte in einigen statistischen Bezirken ist 
der Wert für die Stadt Neuss insgesamt mit 1.563 Einwohnern/km2 
im Vergleich zu den anderen Städten und Gemeinden des Rhein-
Kreises Neuss hoch. 

Bevölkerungsdichten in der Stadt Neuss am 01.01.2014
Fläche Einwohner Einwohner Fläche Einwohner Einwohner
in km² am 01.01. je km² in km² am 01.01. je km²

2014 2014
01  Innenstadt 1,49 11.511 7.726 15  Westfeld 3,66 188 51
02  Dreikönigenviertel 1,10 6.947 6.315 16  Morgensternsheide 2,54 511 201
03  Hafengebiet 4,66 174 37 17  Furth-Süd 0,99 9.692 9.790
04  Hammfeld 4,09 1.752 428 18  Furth-Mitte 1,47 7.214 4.907
05  Augustinusviertel 1,17 3.063 2.618 19  Furth-Nord 1,33 4.864 3.657
06  Gnadental 2,20 5.131 2.332 20  Weißenberg 1,36 6.608 4.859
07  Grimlinghausen 7,13 8.404 1.179 21  Vogelsang 3,45 6.543 1.897
08  Uedesheim 8,65 4.382 507 22  Barbaraviertel 2,50 2.776 1.110
09  Weckhoven 3,34 8.651 2.590 23  Holzheim 8,38 7.650 913
10  Erfttal 0,80 5.317 6.646 24  Grefrath 6,86 3.606 526
11  Selikum 0,87 1.127 1.295 25  Hoisten 2,69 3.155 1.173
12  Reuschenberg 3,22 7.384 2.293 26  Speck/Wehl/Help. 3,01 1.277 424
13  Pomona 1,70 3.572 2.101 27  Norf 5,52 10.363 1.877
14  Stadionviertel 3,34 9.849 2.949 28  Rosellen 12,00 13.857 1.155

 Neuss insgesamt 99,53 155.568 1.563
Quellen
Fläche:       Liegenschaften und Vermessung Neuss, Gebietsstand 01.08.2006
Einwohner: Melderegisterbestand, Hauptwohnsitzbevölkerung
Erstellung:  Stadt Neuss, Amt für Wirtschaftsförderung - Statistikstelle -
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Stadt Neuss insgesamt: 1.563

Bevölkerungsdichten in der Stadt Neuss am 01.01.2014
Fläche Einwohner Einwohner Fläche Einwohner Einwohner
in km² am 01.01. je km² in km² am 01.01. je km²

2014 2014
01  Innenstadt 1,49 11.511 7.726 15  Westfeld 3,66 188 51
02  Dreikönigenviertel 1,10 6.947 6.315 16  Morgensternsheide 2,54 511 201
03  Hafengebiet 4,66 174 37 17  Furth-Süd 0,99 9.692 9.790
04  Hammfeld 4,09 1.752 428 18  Furth-Mitte 1,47 7.214 4.907
05  Augustinusviertel 1,17 3.063 2.618 19  Furth-Nord 1,33 4.864 3.657
06  Gnadental 2,20 5.131 2.332 20  Weißenberg 1,36 6.608 4.859
07  Grimlinghausen 7,13 8.404 1.179 21  Vogelsang 3,45 6.543 1.897
08  Uedesheim 8,65 4.382 507 22  Barbaraviertel 2,50 2.776 1.110
09  Weckhoven 3,34 8.651 2.590 23  Holzheim 8,38 7.650 913
10  Erfttal 0,80 5.317 6.646 24  Grefrath 6,86 3.606 526
11  Selikum 0,87 1.127 1.295 25  Hoisten 2,69 3.155 1.173
12  Reuschenberg 3,22 7.384 2.293 26  Speck/Wehl/Help. 3,01 1.277 424
13  Pomona 1,70 3.572 2.101 27  Norf 5,52 10.363 1.877
14  Stadionviertel 3,34 9.849 2.949 28  Rosellen 12,00 13.857 1.155

 Neuss insgesamt 99,53 155.568 1.563
Quellen
Fläche:       Liegenschaften und Vermessung Neuss, Gebietsstand 01.08.2006
Einwohner: Melderegisterbestand, Hauptwohnsitzbevölkerung
Erstellung:  Stadt Neuss, Amt für Wirtschaftsförderung - Statistikstelle -
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D ie gute Nachricht: Man 
muss „Bleischwer“ nicht 
gelesen haben, um „Kin-

derleicht“ zu verstehen. Jeder 
Krimi steht für sich. Aber bei-
de sind unbedingt lesenswert. 
Und wer den ersten Teil bereits 
kennt, freut sich auf ein Wie-
dersehen mit den beiden sym-
pathischen Hauptfiguren Jule 
Maiwald und Michael Faßbin-
der, die inzwischen gemeinsam 
den Campingplatz „Eifelwind“ 
betreiben. „Es hat mir Spaß ge-
macht, mir zu überlegen, wie 
sich Jules und Michas Leben nach 
ihrem Umzug auf den Camping-
platz gestaltet und welche Aufgaben und Probleme sie gemeinsam 
zu bewältigen haben“, verrät Christiane Wünsche. „Meine Camping-
Krimis sind ja nicht nur Krimis, sondern es geht auch um eine Liebes-
beziehung. So lag es nahe, einen weiteren Roman mit den beiden 
zu schreiben.“ Die Autorin ist selber seit Jahren passionierte Campe-
rin, daher gelingt es ihr überzeugend, die Atmosphäre und das Le-
ben auf dem Campingplatz darzustellen, wobei sie auch humorvoll 
auf die Eigenheiten und Schwächen verschiedener Urlauber-Typen 
blickt. Gleichzeitig hat sie ein ausgeprägtes Gespür für menschliche 
Beziehungen und ihre Zwischentöne, so dass sie genauso überzeu-

gend die Liebesbeziehung von 
Jule und Michael weiterentwi-
ckelt, die von tiefer Zuneigung, 
aber auch noch von einigen Un-
sicherheiten bestimmt  wird. So 
wie im echten Leben. Doch im 
Mittelpunkt ihres Romans steht 
natürlich die Krimihandlung. 

Bedrohte Idylle
Ein turbulentes Pfingstwochen-
ende steht Wünsches Hauptfi-
guren bevor, an dem die Cam-
pingsaison so richtig losgehen 
soll. Das ist auch dringend nötig, 
denn das Paar hat finanzielle 
Schwierigkeiten. Doch dann 

überschlagen sich die Ereignisse. Erst stoßen Michael und ein paar 
Freunde bei Bauarbeiten auf das Skelett eines Kindes, das offenbar 
vor vielen Jahren auf grausame Weise zu Tode gekommen ist. Und 
als wäre das nicht schon schlimm genug  - obendrein schlecht fürs 
Geschäft – verschwindet auch noch die Tochter einer wohlhabenden 
Neusser Familie vom Campingplatz, und ihr kleiner Bruder wird Op-
fer eines weiteren Verbrechens. Als die Polizei weder in dem einen 
noch in dem anderen Fall voranzukommen scheint, ermitteln Jule 
und Micha auf eigene Faust. Verschiedene Spuren führen Jule sogar 
bis nach Kaarst und nach Neuss. Was ist mit den Kindern passiert? 

Letztes Jahr hat die Kaarster Autorin Christia-
ne Wünsche ihre Leser zum ersten Mal auf den 
Campingplatz „Eifelwind“ beim fiktiven Örtchen 
Steinbach in der Nordeifel geführt. Auf ihren De-

bütroman „Bleischwer“ folgt nun mit „Kinder-
leicht“ im Gmeiner-Verlag die nicht minder span-
nende Fortsetzung.

Annelie Höhn-Verfürth

Mysteriöse Vorfälle in der Eifel und im Rhein-Kreis Neuss

„Kinderleicht“ – 
Der neue „Camping-Krimi“ von Christiane Wünsche

VHS im Romaneum, Brückstr. 1
Das neue Semester beginnt am 08.09.2014!

www.vhs-neuss.de
Info-Telefon:
02131/90-4151

Volkshochschule Neuss

...Bildungsurlaube
Computerkurse, Sprachkurse, 
Kreativkurse, Sport, Gymnastik und mehr.

jetzt

anmelden!

Verlosung
Gewinnen Sie ein Exemplar von 
„Kinderleicht“! Schicken Sie eine 
E-Mail bis zum 15. September an 
glueck@derneusser.de mit der 
richtigen Antwort auf die folgende 
Frage: Wie heißt der Campingplatz, 
auf dem sich das Krimi-Geschehen 
abspielt?

Gibt es vielleicht sogar einen Zusammenhang zwischen dem lange 
zurückliegenden Verbrechen und den aktuellen Ereignissen? Die Au-
torin lässt ihre Hauptfiguren und ihre Leser lange im Ungewissen: 
„Mir ist eines wichtig: Alles könnte genauso geschehen sein, und 
trotzdem sorgen die Plots immer für Überraschungen. Nichts ist so 
wie es scheint; die Auflösung ist nicht vorhersehbar.“ Das lädt natür-
lich zum Miträtseln ein und macht die Lektüre ungemein spannend. 
Dabei setzt Wünsche weniger auf grausige Details als vielmehr auf 
psychologische Raffinesse und wohldosierte „Action“, Todesgefahr 
inklusive. Wie in „Bleischwer“ blickt sie wieder tief in menschliche 
Abgründe – „Gleichgültigkeit, Hartherzigkeit, Egoismus, Ignoranz, 
Überforderung. Man suche sich etwas aus“, sagt sie. Außerdem geht 
es in diesem neuen Fall um „das komplexe Problem Eltern-Kind-
Beziehung“; sehr feinfühlig und intensiv beschreibt sie wie diese 
Beziehung trotz größter Anstrengung auch völlig aus dem Ruder 
laufen kann. Hier hat die Autorin berufliche Erfahrungen als Sozial-
arbeiterin in der Kinder- und Jugendarbeit einfließen lassen können. 
„Dass Muttersein eine Herausforderung ist, habe ich natürlich auch 
am eigenen Leib erfahren, obwohl meine Tochter es mir mit ihrer 
gelassenen Art schon leicht gemacht hat“, gibt Wünsche schmun-
zelnd zu. So „Kinderleicht“ geht es in ihrem Roman aber eben nicht 
zu. „Meinen Krimis ist eines gemein: Die vielschichtigen Charaktere 
der Personen stehen im Vordergrund. Was treibt Menschen an und 
um; warum haben sie sich so und nicht anders entwickelt? Aus die-
sem Anspruch heraus webe ich meine sehr spannenden Geschich-
ten.“  Das gelingt ihr offenbar mit Erfolg, denn bereits in diesem Sep-
tember erscheint mit „Zaungast“ ein weiterer Krimi von Christiane 
Wünsche, diesmal im Kölner Emons-Verlag. 

An folgenden Terminen kann man Christiane Wünsche live bei einer 
Lesung aus „Kinderleicht“ erleben:
Donnerstag, 23.10., 19.30 Uhr Katharina-von-Bora-Haus, Martin-Lu-
ther-Str. 2, 41564 Kaarst 
Freitag, 21.11., 19.30 Uhr Haus Regenbogen, Elchstr. 22, 41564 Kaarst

„Wahrheit oder Lüge“
Im März 2012 suchte der Düsseldorfer Autor, Redakteur und Kaba-
rettist Martin Halotta für eine Lesung im Billard-Café Bochum nach 
engagierten KollegInnen und bewies dabei ein gutes Gespür für 
literarische Vielfalt mit Niveau. Mittlerweile haben sich der Perfor-
mer Chrizz B. Reuer (Köln), die Krimi- und Reisebuchautorin Barba-
ra Klein (Kamp-Lintfort), die Theaterstücke-Schreiberin G.U.Guger 
(Köln u. Mülheim a.d.R.), der Lyriker Andreas Gorgs (Neuss), die 
Schrifstellerin und Moderatorin Barbara Steuten (Neuss) sowie der 
Initiator Martin Halotta unter „Autorengruppe 30/60“ auch in der 
Quirinusstadt einen Namen gemacht. Bereits vier Mal traten sie 
letztes Jahr in Neuss in Aktion und begeisterten mit „Stadtgeflüs-
ter“, „Glasklar“, der „Liebesnacht“ und dem „Endspurt“.
Dieses Jahr begeben sie sich mit ihrem neuen Format „Wahrheit 
oder Lüge???“ auf ein heikles Terrain … Sie lügen, dass sich die Bal-
ken biegen, oder sie erzählen die ungeschminkte Wahrheit, die 
nicht immer schön, aber allemal interessant ist.
Ein Abend voller skurriler Geschichten. Wahr oder nicht? Das kön-
nen die Zuhörer/innen erraten und dabei auch etwas gewinnen. 
Hinkommen – Zuhören – Mitraten – Spaß haben!
Am 11. September 2014 mit Barbara Steuten, Chrizz B. Reuer, Bar-
bara Klein, G.U. Guger und Andreas Gorgs.
Eintrittskarten gibt es ab dem 1. September im Musik-Studio, Vier-
sener Str. 24 (VVK 5,- €) oder an der Abendkasse (8,- €).
Wahrheit oder Lüge??? „Autorengruppe 30/60“ auf der BOSE-
Live-Bühne der Further Musikschule, Viersener Str. 24 (1. Etage), 
Neuss-Vogelsang, Einlass: ab 18:30 Uhr, Beginn der Lesung: 19 Uhr.

Verlosung
Möchten Sie die 
skurrilen Geschich-
ten mit den 30/60er 
AutorInnen live erle-
ben? Wir verlosen 3x2 
Tickets. Schicken Sie 
einfach eine E-Mail mit 
dem Betreff „Skurril“ 
bis zum 1. September an glueck@derneusser.de 

Unsere Bäder:

südbad
Jakob-Koch-Straße 1
41466 Neuss
Tel. 02131/531065 411

stadtbad
Niederwallstraße 3
41460 Neuss
Tel. 02131/531065 211

nordbad
Neusser Weyhe 14–16
41462 Neuss
Tel. 02131/531065 111 

NEBE-10-3739-Anzeigenadaption_A6_RZ.indd   1 12.10.2010   12:43:03 Uhr
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Das sind die Weisen, die 
durch Irrtum zur 
Wahrheit reisen. 

Die bei dem Irrtum ver-
harren, das sind die 
Narren.“ – Das Zitat 
von Friedrich Rückert 
deutet aufs Motto der 
neuen Spielzeit am 
Rheinischen Landes-
theater. Was ist ein 
tugendhafter Mensch, 
ist Tugendhaftigkeit 
heute noch wichtig? 
Werte gibt es, aber 
viele sind Äußerlich-
keiten und dem Ego-
ismus entlehnt. Was 
ist ein weiser Mensch? 
Vielleicht einer, der 

den Sinn des Lebens sucht; 
einer, der durch den 
Irrtum hindurchgeht 
und dessen Blick sich 
dadurch weitet. Sok-
rates sagt: „Ich weiß, 
dass ich nichts weiß“ 
und begibt sich auf die 
Suche. Mehr erfahren, 
kann nur der, der nicht 
ängstlich auf der Stel-
le stampft; nur solch 
einer, der der Gefäl-
ligkeit des Alltags und 
des Mainstreams ent-
gegengeht. 
„Es sind die Weisen 
und die Narren, die 
nicht mit dem Strom 
ziehen“, so Intendan-

Mit der neuen Spielzeit 2014/15 be-
ginnt die zweite Hälfte der Intendanz 
von Bettina Jahnke am Rheinischen 
Landestheater. Mit „träumen!“, 
„kämpfen!“, „lieben!“, „glauben!“ und 
„spielen!“ nahm sie den menschli-
chen Antrieb näher unter die Lupe, 
in den kommenden fünf Spielzeiten 
werden es die Tugenden sein. So lautet 
das Motto dieser Saison „#weisheit“, die 

anderen Kardinaltugenden „#ge-
rechtigkeit“, „#tapferkeit“ und 
„#mäßigung“ werden folgen. 
Mit drei Premieren im September 
geht es los. Den Auftakt bereitet 
am Freitag, den 5. September, die 
Inszenierung „Das Himbeerreich“ 

des vielfach ausgezeichneten Au-
tors und Regisseurs Andres Veiel un-

ter der Spielleitung der Theaterchefin.
Marion Stuckstätte

Saisonstart am Rheinischen Landestheater 

„Ich weiß, dass ich nichts weiß.“
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Gutes günstig!

BanBao Bausteine machen 
Spaß und sind lehrreich für 
alle Kinder ab 3 Jahre. Schon 
neugierig auf unsere BanBao 
Produkte? Komm vorbei und 
schau Dir unsere BanBao 
Kollektion an und fi nde Dein 
Lieblingsprodukt. 

Willkommen in der 
BanBao Welt

Bergheimer Str. 481
41466 Neuss-Reuschenberg

BanBao Welt

= kompatible Bausteine

Bergheimer Str. 481
41466 Neuss-Reuschenberg

tin Bettina Jahnke. Mit der ersten Tugend, der Weisheit, die sich 
das RLT-Team vornehme, lande man auch bei ihrem Pendant, der 
Torheit. Denn: „Die Toren oder Narren waren und sind für das 
Theater extrem interessant und bevölkern seine Dramentexte. 
Den Narren sind ungewöhnliche Blicke auf die Gesellschaft er-
laubt, und sie haben ‚Narrenfreiheit‘, das zu formulieren, was 
kein anderer aussprechen darf.“ Verwirrung mag die Welt auf 
den Kopf stellen und die Sicht auf die Dinge ändern. „Die Nar-
ren, die ‚anders Weisen‘ sagen und tun Unerhörtes. Und wir als 
Zuschauer werden zu geistiger Beweglichkeit angeregt, das Ver-
standene, Verdaute und Unumstößliche zu hinterfragen.“

„Wer auf uns zeigt, meint sich selbst.“
Wachsam sein oder es werden. Klar und hellhörig die Welt und 
sich selbst betrachten. Wahrnehmung ändern oder schärfen. Da 
ist das Theater bei sich angekommen, bei seiner Kraft, wenn es 
nicht nur spielt – oder gerade das tut. Verwirren. Und Ansät-
ze der Verwirrung gibt es genug. Auch hier und heute. So steht 
dann auch ein aktuelles und weit beachtetes Stück am Anfang 
der Saison, dem man nicht nur „hinterhertrotten“ kann. Hoch-
komplizierte Sätze sind das Eine, die komplexen Gefüge im 
Bankermanagement und die verwickelten Mechanismen in die 
Finanzkrise, das Andere. „Das Himbeerreich“ von Andres Veiel 
wirft den Blick ins Machtzentrum der Welt, auf das Treiben von 
Finanzbossen und Wirtschaftsjongleuren, der Topakteure der 
Bankenwelt. Aufgrund von Interviews mit über 20 führenden 
Bankern und mehr als 1500 transkribierten Seiten entwirft er 

sein dokumentarisches Krisenprotokoll. Sechs fiktive Akteure, 
vier Banker, eine Bankerin und ein Fahrer, treffen aufeinander. 
Alle befinden sich im beruflichen Abseits, wurden ausrangiert. 
Jeder hat seine Geschichte, jeder seine Perspektive auf die Welt. 
Sie berichten und brechen das Schweigen, lüften wohlgehütete 
Geheimnisse des sonst schwer einsehbaren und nachvollziehba-
ren Machtapparats. 
Mit seinem Titel „Das Himbeerreich“ zitiert Veiel die RAF-Ter-
roristin Gudrun Ensslin, die so das „Paradies auf Erden“, die 
reiche BRD benannte. Mit seinem 2013 in Stuttgart und Berlin 
(in Koproduktion) uraufgeführten Stück nimmt er thematisch 
die von Deutsche-Bank-Chef und RAF-Opfer Alfred Herrhausen 
verkörperte Kapitalseite seines berühmten Dokumentarfilms 
„Black Box BRD“ von 2001 neu ins Visier. Er gewährt eine be-
klemmende Innenansicht in die erste Liga der Banker, erkundet 
ihr Sprechen, Denken und Handeln, ihre kühle, profitorientierte 
Intelligenz und ihre Fixierung auf Milliardengeschäfte, die Mil-
lionen ins Unglück stürzen können. Ein Versuch, die Finanzkrise 
den „Normalsterblichen“ zu deuten. Ein viel diskutiertes Stück 
mit enormer Vorarbeit vom „Aufklärer“ Veiel. Fressen oder ge-
fressen werden. „Wir müssen permanent Entscheidungen tref-
fen in einem Bereich, den niemand wirklich durchdringt“, heißt 
es in dem Stück. Und: „Wer auf uns zeigt, meint sich selbst.“ Auf 
die Umsetzung und Reaktion am RLT darf man gespannt sein. 
(Nähere Infos zum Spielplan 2014/15, zum Saisonauftakt und 
zum Theaterfest am Sonntag, den 7.9., unter www.rlt-neuss.de)
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S ie sind jung, enthusiastisch 
und hochtalentiert, die 16 
Tänzer des Nederlands Dans 

Theaters II. Wer hier die Aufnah-
meprüfung besteht, ebnet sich den 
Weg in eine Tanzkarriere. Denn auf 
die NDT-Sprösslinge aus Den Haag 
blickt man aus der ganzen Welt. 
Erstklassige Technik und starke 
Ausdruckskunst sind die Markenzei-
chen der jungen Akteure, die noch 
unter oder knapp über 20 Jahre alt 
sind. Während sich die erste Compa-
gnie des Nederlands Dans Theaters 
aus renommierten, international 
erfolgreichen Tänzern zusammen-
setzt, wurde die zweite Truppe des 
Hauses für herausragend begabte 
Hochschulabsolventen gegründet. 
Die Arbeit in der NDT II soll ihnen als 
Sprungbrett in die große professio-
nelle Tanzwelt dienen. Die zwischen 
17 und 23 Jahren jungen Mitglieder 
arbeiten sowohl mit bekannten wie 
auch ebenfalls nach oben streben-
den Choreographen zusammen. 
Besonderes Charakteristikum ihrer 
Darbietungen ist die frische und 
unverstellte Sicht auf zeitgenössi-
schen Tanz.
So darf man sich in Neuss auf ih-
ren Besuch auf den Internationalen 
Tanzwochen freuen. Mit vier sehr 
unterschiedlichen Choreographi-
en eröffnen sie am Sonntag, den 
28.09., um 20 Uhr, die neue Saison. 
Den Auftakt des Abends bildet das 
Stück „I new then“ des preisgekrön-
ten Schweden Johan Inger, getanzt 
zur Musik des nordirischen Sängers 
und Komponisten Van Morrison. 
Die neue Choreographie wurde von 
Inger, 2003 bis 2008 künstlerischer 
Leiter des Cullberg Ballets, eigens 

Die Internationalen Tanzwochen Neuss sind ein 
Forum des internationalen, zeitgenössischen 
Tanzgeschehens. Jahr für Jahr, seit ihrer Grün-
dung im Jahr 1983, zeigen hier aufstrebende wie 
weltweit bedeutende Choreographen und Com-
pagnien, was die Tanzszene bewegt. So präsentie-
ren sich auch in diesem Jahr wieder hochkarätige 
Ensembles mit besonderen Leckerbissen aus der 
Welt moderner Choreographie. Das Cedar Lake 
Contemporary Ballet aus New York ist wieder 

dabei, wie auch das Ballet de Biarritz Malandain, 
die Kibbutz Contemporary Dance Company, Isra-
el, das Northwest Dance Project, Portland und die 
María Pagés Compañía, Madrid. Den würdigen 
Auftakt der Saison, die bis zum März 2015 läuft, 
bieten die außergewöhnlichen Junioren des Ne-
derlands Dans Theaters aus Den Haag. Sie reisen 
mit einer Vielfalt an künstlerischem Ausdruck 
und tänzerischen Kreationen an. 

Marion Stuckstätte

NDT II aus Den Haag eröffnet die 32. Saison der Internationalen Tanzwochen Neuss

Frische, unverstellte Sicht auf die Schwere des Lebens

#Weisheit im Abo 

0 2131.26 99-22

Das Rheinische  
Landestheater Neuss
Oberstr. 95 · 41460 Neuss
Theaterkasse 021 31.26 99-33

Neugierig?  
Code scannen 
und reinschauen!
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2014/15
Das Himbeerreich 
Schauspiel // Andres Veiel
ab Fr, 05.09.2014

Pension Schöller 
Komödie // Carl Laufs & Wilhelm Jacoby
ab Sa, 13.09.2014

Für mich soll‘s rote Rosen regnen 
Hildegard Knef – Ein musikalisch-seelisches  
Porträt // James Edward Lyons
ab Fr, 26.09.2014

Der Teufel mit den drei goldenen Haaren 
Märchen // nach den Brüdern Grimm
ab So, 26.10.2014

Das Appartement 
Musical // nach dem Film von Billy Wilder  
und I.A.L. Diamond
ab Sa, 08.11.2014

Hase und Schildkröte 
Kinderstück // Brendan Murray
ab So, 09.11.2014

Sofies Welt 
Jugendstück // nach Jostein Gaarder
ab So, 11.01.2015

Das Ende des Regens  
[When the rain stops falling]
Familiensaga // Andrew Bovell
ab Fr, 16.01.2015 

Zur schönen Aussicht 
Komödie // Ödön von Horváth 
ab Sa, 07.03.2015

Das fliegende Kind 
Schauspiel // Roland Schimmelpfennig
ab Fr, 13.03.2015

Die Macht der Gewohnheit 
Komödie // Thomas Bernhard
ab Sa, 14.03.2015

Für immer 27
Ein musikalischer Höllentrip  
zu Hendrix, Winehouse & Co
ab Do, 30.04.2015 

Der Revisor 
Komödie // Nikolai Gogol
ab Fr, 08.05.2015

Anzeige #weisheit neusser.indd   1 18.06.2014   14:00:08

Baumzauber lautet der Titel der 11. illumina auf 
Schloss Dyck vom 5. bis zum 14. September 2014. 
Wolfram Lenssen von Forum InterArt setzt 2014 
bei der illumina auf den Zauber der Bäume. So 
darf ein „Wettstreit der Bäume“ ebenso wenig 
fehlen wie eine „Stamm-Kneipe“ oder eine Lie-
besgeschichte zweier Bäume. Eine einzigartige 
Verbindung von atemberaubenden Licht- und 
Klanginszenierungen mit dem historischen Land-
schaftspark und der ehrwürdigen Pflanzensamm-
lung Fürst Josephs.
Die Besucher betreten das Reich der Bäume durch 
den beleuchteten Torbogen am Ende der Garten-
praxis. Beim Wandeln entlang der im Kerzenschein 
liegenden Sophorenallee, wird eingetaucht in die 
wundersame Zauberwelt der illumina, wo verzau-

berte Bäume die Besucher auf ihrem Rundgang 
durch den Park erwarten.
Ein Highlight ist wie immer die Illumination auf der 
Schlossfassade. 2014 treten Schloss- und Parkarchi-
tektur dabei in direkten Dialog. Mit speziellen 3D 
Grafiken werden Bilder, die Gemälden gleichen, auf 
die Fassade projiziert und es entsteht eine märchen-
hafte, visuell berührende Atmosphäre. Ein ganz be-
sonders bezauberndes Kleid trägt die Trauerweide. 
Sie verwandelt sich in einen Wasserfall, dessen Auge 
begehbar ist. Goboprojektionen innen und außen 
erzeugen den einmaligen Effekt und werden beglei-
tet von einer entsprechenden Geräuschcollage.
Wie in den vergangen Jahren bietet die Stiftung 
Schloss Dyck an mehreren Standorten ein kulina-
risches Angebot, um den Tag geschmackvoll aus-
klingen zu lassen. Es gibt wohl wenig Schöneres, 
als in der Dämmerung durch einen stimmungsvoll 
beleuchteten Schlosspark zu flanieren und unver-
gessliche Augenblicke und beeindruckende Licht- 
und Klanginszenierungen zu erleben. Spielbeginn 
ist  bei Einbruch der Dunkelheit.
Vom 5. bis 14. September 2014 von 20 bis 24 Uhr 
geöffnet. Einlass 18 Uhr. Eintritt: Erwachsene: 12 €, 
ermäßigt 9 € (VVK: 10 €, erm. 7 €); Kinder (7-16 Jah-
re) 1,50 € (VVK 1 €)

illumina 2014: nächtlicher Baumzauber

Cremer  Assekuranzmakleer GmbH

Wir verlosen 5 x 2 Karten 
für die  „illumina“ auf 
Schloss Dyck. Schicken Sie 
einfach eine E-Mail mit 
dem Betreff „illumina“ 
bis zum 3. September an 
glueck@derneusser.de
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für die NDT-Zöglinge geschaffen. Johan Inger, in Stockholm geboren, gehört zur international weit 
beachteten Choreographenriege der Zeit. Er erhielt seine Ausbildung an der Royal Swedish Ballet 
School und der National Ballet School in Toronto, Kanada. Nach seiner Zeit als Solist im Ensemble des 
Royal Swedish Ballets wechselte er als Tänzer zum NDT, wo er später auch seine ersten Choreographi-
en entwickelte. Seit 2009 ist er hier als „associated choreographer“ tätig. Sein aktuelles Stück thema-
tisiert Aufbruch und Wandel des Einzelnen in einer sich immer schneller verändernden Gesellschaft.
Weiter im Programm des Abends folgt „Sara“, ebenfalls eine neue Tanzkreation. Mit dem israelischen 
Choreographenpaar Sharon Eyal und Gai Behar tauchen die NDT-Junioren in eine Traumwelt ab, de-
ren hypnotischen Sound DJ Ori Lichtik live im Ballettstudio für sie mischte. Die Choreographie kreist, 
so Eyal, um Erinnerungen, Träume, Gefühle, Inspiration, Einsamkeit, Schmerz, Sorgen und Mitemp-
finden; ums Leben selbst.
Gewissermaßen ein Klassiker im Repertoire des 1978 gegründeten Nederlands Dans Theaters II ist 
die berühmte Choreographie „Shutters Shut“ der langjährigen NDT-Choreographen Sol León und 
Paul Lightfoot, zu Gedichten von Gertrude Stein. Abschließend präsentiert die Compagnie noch eine 
Neuheit der Geschwister Imre und Marne van Opstal: Zur Musik von Amos Ben-Tal bringt „LiNK“ die 
systematische Beziehung zwischen Mensch und Technik auf die Bühne.
Einen Abend mit vielen Facetten, von spielerischer Leichtigkeit bis kraftvoller Ausdrucksstärke darf 
man erwarten, sinnlich und phantasiereich ausgestattet.
Der Einzelkartenvorverkauf beginnt am 3. September, Tickets können dann über die Karten-Hotline 
unter 02131-5269 9999 oder über das Internet unter www.tanzwochen.de bestellt werden (zuzüglich 
Versandkosten).
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Frisches aus der

Die nächsten Termine:
DIE RATHAUSKANTINE
9. Ausgabe des Neusser Kabaretts
Menü heute: O‘zapft is
Donnerstag 02.10.2014 um 20 Uhr 
Freitag 03.10.2014 um 20 Uhr 
Samstag 04.10.2014 um 20 Uhr 
Freitag 10.10.2014 um 20 Uhr 
Samstag 11.10.2014 um 20 Uhr

Theater am Schlachthof, 
Blücherstraße 31, 41460 Neuss, 
Karten: 02131-277499, www.tas-neuss.de

Mahlzeit zusammen! Viel-
leicht sollte ich mich zunächst 

vorstellen: Mein Name ist 
Josef „Jupp“ Schwaderath, 

Hausmeister des Neusser 
Rathauses. Allerdings 

ist das Rathaus für 
mich weit mehr als ein 

Arbeitsplatz. Es ist auch 
ein Ort der Einkehr, 

vor allem die Kantine. 
Und wie es das Schicksal 

und die Öffnungszei-
ten wollen, treffe ich 

dort regelmäßig auf die 
Controllerin Simone Strack 
und den Stadtarchivar von 

Neuss, Alfred E. Sülheim. 
Gemeinsam haben wir 

schon einige span-
nende und brisante 

Abenteuer zum Wohl des 
Bürgers, des Steuerzahlers und 
unserer geliebten Heimatstadt 

Neuss erlebt und erleben sie täglich 
wieder. An dieser Stelle berichten wir davon..

Menü heute: Naherholung
Neulich war in der Kantine wieder Schnipo-Tag, für Nicht-Kantinen-
Kenner: Schnitzel-Pommes-Tag. Seltsamerweise kommt ja keiner 
auf den Gedanken, den Tag an dem es immer Sauerbraten mit Klö-
ßen gibt, Sauklö-Tag zu nennen. Oder den Kotelett mit Kartoffel-Tag 
Koka-Tag. Von Kasseler mit Kartoffeln ganz zu schweigen. Aber ich 
schweife ab. Es war also Schnipo-Tag, inoffizieller Feiertag der regel-
mäßig auf die Kantine Angewiesenen. Ich holte gerade das dritte Mal 
nach -ich hatte extra den Krautsalat weggelassen um mehr Schnipo 
unterbringen zu können-, da hör ich, wie in der Schlange hinter mir 
jemand sagt: „Wir brauchen ein Gänsemanagement-System.“ Zu-
erst dachte ich: Schön, dass auch Lehrer vom Marienberg hier essen, 
doch dann sagte jemand anderes: „Genau, und zuallererst müssen 
wir die Fütterung kontrollieren.“ Da drehte ich mich dann doch mal 
um, denn man soll ja nie die Hoffnung aufgeben, dass eines schönen 
Tages plötzlich Heidi Klum hinter einem steht. Statt dessen stehen 
hinter mir zwei Vertreter der neuen schwarz-grünen Ratsmehr-oder-
minderheit. Und schnell erkannte ich, dass es in dem Gespräch gar 
nicht darum ging, wie oft man sich in der Kantine Nachschlag holt, 
sondern um den Zustand des ‚Jröne Meerke‘, des beliebten Naher-
holungsgebietes im Neusser Norden. Nachdem Pfingststurm Ela das 
beliebte Naherholungsgebiet ‚Freithof‘ nahezu vollständig zerstört 
hat, ein weiteres vom Untergang bedrohtes Refugium des naher-
holungsbedürftigen Quirinusstädters. (Kommerzielle Angebote wie 
die Skihalle, Baumärkte und Schuhgeschäfte klammere ich an dieser 
Stelle mal bewusst aus). Nun ist das ja mit den Naherholungsgebie-
ten so eine Sache. Für mich hat ja Erholung vor allem was mit Ruhe 
zu tun. Und die findet man in den entsprechend ausgewiesenen Are-
alen ja doch eher selten. Wer im unheilvollen Konglomerat von Jog-
gern, Freizeitradlern, Hundehaltern, Enten mit altem Brot füttern-
den Rentnern und Eltern, sowie tobenden Kindern und tobenden 
Tierschützern, die besagte Rentner und Eltern zurecht weisen, alko-
holisierten Junggesellenabschieden und diverseste Freizeitsportar-
ten Treibenden auf Erholung hofft, der glaubt auch, dass die Rente 
sicher ist, niemand die Absicht hat, eine Mauer zu errichten und der 
BND versehentlich Telefonate abhört. Nichts desto Trotz sollte man 
das ‚Jröne Meerke‘ retten, finde ich. Nicht wegen der offensichtli-
chen Analogien zur Gesundheitspolitik (‚Für Prävention zahlen wir 
nicht, wir warten bis der Patient richtig krank ist. Das ist zwar teurer, 
aber nicht sofort‘). Eher damit alle oben genannten Herrschaften 
sich weiter dort ‚erholen‘ können, während ich im Biergarten auf 
dem Freithof in aller Ruhe mit jedem Alt der Erholung immer näher 
komme. Prost Mahlzeit!

inklusive:
Aufnahmegebühr

Gesundheits-check & Trainingsplanerstellung

Alle Mineralgetränke auf der fläche
Trainingsfläche mit modernsten 

Kardio- und Kraftgeräten
Alle Power-PlAlle Power-Plate-Kurse

Functional Training
Alle Kurse von Cycling über Zumba  bis Pilates

Nordic-Walking & Cirkel Training 
Aqua-Fitness-Kurse**

Täglich KOSTENLOSE Nutzung der kompletten
Asia-Therme, inkl. Whirl- & Solepools, sowie

aller Saunen, In- und Outaller Saunen, In- und Outdoorpools

HOLZKAMP 5-7, 41352 KORSCHENBROICH
TEL: 02161 - 67608, MEDI-GYM.DE

FACEBOOK.COM/MEDIGYMKORSCHENBROICH

TU WAS FÜR DICH
schon für unschlagbare

39 € *

fitness & healthclub

* Monatsbeitrag inkl. aller Leistungen bei Jahresvertrag / Power Plate inkl. bei 2 Jahresvertrag
** mit Zuzahlung

Der Event-September an der Skihalle

allrounder mountain resort gmbh & co. kg	
 An der Skihalle 1  41472 Neuss
Fon: +49 (0) 2131-1244-0  info@allrounder.de

Für Abenteuerlustige: 06. September, JEVER FUN Climb Night 
Von 21 Uhr bis 1 Uhr nachts wird der SalzburgerLand Kletterpark mit bun-
tem Licht, Blitzen und Nebel in Szene gesetzt. Adrenalin inklusive. Motto: 
„Stell‘ dich der Challenge!“

Für Trachtenfreunde: 12. und 13. September, Oktoberfest
Das Oktoberfest am Neusser Glet-
scher an zwei zünftigen Abenden 
im Festzelt. Die Zutaten für Top-
Stimmung: Festbier und Schman-
kerln von der Vesperkarte dazu 
Live-Musik von den Fetzentalern 
und stabile Tische. Jetzt noch Ti-
ckets sichern für die Gaudi auf 
shop.allrounder.de. Motto: „Auf 
geht‘s auf die Wiesn!“

Für Familienausflügler: 14. September, Almfest an der Skihalle 
Zum Almfest entsteht rund um den Alm Biergarten ab 11 Uhr eine eigene 
Almwelt. Zu entdecken gibt‘s u.a. eine Greifvogel-Show, Bienenstand, Po-
nyreiten, Schnapsbrennerei, Heu-Hüpfburg und einige Leckerbissen. Der 
Besuch des Almfestes ist kostenlos. Motto: „Entdecke die Welt der Almen!“

Für Schnäppchenjäger: 18. bis 21. September, Lagerverkauf 
Der allrounder Sportshop öffnet sein Lager. Bis zu 70 Prozent Nachlass 
auf Top-Markenkleidung und Accessoires kommen dabei für alle Besucher 
raus. Immer von 10 bis 20 Uhr berät das Team des Profi-Shops für Sportar-
tikel aller Art. Motto: „Jetzt schon günstig zuschlagen für die neue Saison!“

Familien sollten sich den 21. 
September schon einmal rot 
im Kalender anstreichen und 
reservieren, denn dann ist wie-
der AOK-Familientag. Das Dy-
cker Feld der Stiftung Schloss 
Dyck wird ganz im Zeichen von 
Sport und Spiel stehen. Vie-
le abwechslungsreiche Spiele, 
Abenteuer, Spaß und Bewe-
gungsübungen für Klein und 
Groß laden innerhalb des Familienfestes zum Mitmachen ein. Von 
11 bis 18 Uhr ist das Dycker Feld purer Familienspaß. Ziel der Aktion 
ist es, dass Familien ihren Spaß an Sport und Bewegung gemeinsam 
erleben können. Gemeinsame Bewegung bringt nicht nur die ge-
samte Familie in Schwung, sondern auch eine Menge Spaß. Neben 
Geschicklichkeitsübungen können Eltern und Kinder am AOK-Stand 
auch tolle Ideen für eine schöne Zeit mit ihrer Familie erhalten: Der 
Ratgeber AOK-Familienspaß liefert viele Spiele rund um Bewegung, 
Essen und Wohlfühlen. Für die Zeiten des „Ausruhens“ gibt es eben-
falls reichhaltige Möglichkeiten, wie zum Beispiel Ballontiere und 
Kinderschminken oder Informationsstände, an denen ausführlich 
über Gesundheitsthemen informiert wird. Nähere Einzelheiten zum 
Familientag erhalten Interessierte bei Irmgard Gerbrand (Tel.: 02131 / 
293-283) oder im Internet unter www.aok.de/rh.

Der AOK Familientag auf 
Schloss Dyck

KOMMT ZUM AOK-

FAMILIENTAG
Am 21. September 2014 kommt Ihre  Familie in 
Bewegung! 

Werden Sie aktiv beim Familienfest und 
 entdecken Sie, wie viel Spaß  gemeinsame  
Bewegung macht.

Trauer braucht 
Raum und Ausdruck
Trauergruppe im Samadhi

Trauern Sie um einen Menschen, einen Lebensabschnitt, um ei-
nen verlorenen Traum, eine gescheiterte Beziehung? Oder sind 
Sie durch eine unheilbare Krankheit dabei, sich aus diesem Leben 
zu verabschieden? Es gibt viele Ursachen für Trauer, aber gönnen 
wir uns auch die Zeit, sie wirklich zuzulassen?
Gemeinsam mit uns und anderen Trauernden werden Sie nach 
Lösungsansätzen und neuen Wegen suchen, sich gegenseitig un-
terstützen und schließlich Kraft und Orientierung für Ihr weiteres 
Leben finden.
Wir möchten Sie über 4 Monate in einer Kleingruppe von 3 bis 
6 Personen begleiten. Aussprechen, was man bisher nicht aus-
gesprochen hat, ausdrücken, was man nicht mit Worten sagen 
kann. Neben intensiven Gesprächen wollen wir mit Hilfe ver-
schiedener Methoden wie geführte Meditationen und kreatives 
Gestalten mit den verschiedensten Materialien sichtbar machen, 
was bisher in Ihrem Inneren verborgen war.
Jeweils 1. Dienstag im Monat von 18-20 Uhr (2.9., 7.10., 4.11., 2.12.)
Im Samadhi-Haus, 41460 Neuss, Michaelstrasse 69
Wir, das sind Monika Linden, Notfallseelsorgerin und Gisela Thei-
sen, Trauerbegleitung
Anmeldung erforderlich, per Mail unter monika.linden@gmx.net  
oder direkt im Samadhi Cafe Mo-Fr zwischen 11:30 Uhr und 15:00 
Uhr. Kosten für 4 Abende incl. Material: 50,-Euro
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Zahlreich sind die Fans und Vereinsmitglieder am 15.8 zum 
Fantreffen erschienen, der Vorstand, der seit sechs Wochen 
im Amt ist, nutzt die Gelegenheit, sein Konzept vorzustellen 

und den Dialog mit den Anhängern des NEV zu suchen. Der neue 
Vorstand des NEV besteht aus Andreas Schrills (Jugend), Oliver Gerst 
(Senioren), Frank Dopheide (Finanzen), Norbert Ferreira (Geschäfts-
stelle, Organisation) sowie Peter Hindelang (Marketing und PR). 
Noch am Abend seiner Wahl musste der Vorstand eine folgenreiche 
Entscheidung treffen; die erste Mannschaft tritt in der kommenden 
Spielzeit in der Oberliga, für die sie sich in der vergangenen Saison 
spielerisch qualifiziert hat an. Die Alternative, der Abstieg in die 
NRW Liga, der laut Statuten mit einer dreijährigen Aufstiegsspeere 
einhergeht war, so Andreas Schrills „nicht akzeptabel“. Wichtig sei 
es, der Jugendarbeit im Verein eine Perspektive zu bieten, dies ist nur 
möglich, wenn man die sportlichen und wirtschaftlichen Herausfor-
derungen annimmt. 
Der Vorstand konnte in seiner sechswöchigen Amtszeit bereits An-
drej Fuchs von seinem Konzept überzeugen und als neuen Trainer für 
die erste Mannschaft verpflichten. Fuchs ist vielen Neussern noch 
in guter Erinnerung, so trainierte er die Mannschaft unter anderem 
in der Saison 2005/06, damals wurde der NEV ungeschlagen NRW 
Meister. In der kommenden Spielzeit 2014/15 wird ihm Co-Trainer Da-
niel Benske zur Seite stehen. Neben einem neuen Trainerduo konnte 
der Vorstand zahlreiche Neuzugänge verpflichten, so etwa Sascha 
Drehmann, der erfahrene Stürmer aus dem Nachwuchsbereich des 
KEV, ebenfalls für die Neusser wird in der kommenden Spielzeit ein 
weiteres Stürmertalent, Jamie Lindt, von der Düsseldorfer EG spie-
len.

„Nachwuchsförderung ist das A und O  
bei uns im Verein“

Insgesamt hat sich die sportliche Leitung des NEV dazu entschieden, 
künftig mit einem deutlich schlankeren Kader von etwa 18 bis 20 
Spielern an den Start zu gehen, Ziel des Vorstandes ist es, langfristig 
den eigenen Nachwuchs in die erste Mannschaft zu führen, dies be-
deutet im besten Fall, Spieler von den Bambinis in einem Zeitraum 
von circa 15 Jahren in die erste Mannschaft zu führen. So bekräftigt 
Hindelang, dass die Nachwuchsarbeit den zentralen Kern des neuen 
Konzepts für den NEV bildet, „Nachwuchsförderung ist das A und 

O bei uns im Verein“. Insgesamt betreuen 18 Trainer neun Mann-
schaften in allen Altersklassen, gerade im Hinblick auf die benach-
barten Eishockey-Hochburgen Düsseldorf, Krefeld und Köln möchte 
der Vorstand künftig das Profil des NEV dahingehend schärfen, dass 
Neuss auch überregional als Nachwuchsschmiede wahrgenommen 
wird.

„Ehrlicher Eishockey, das bedeutet  
schlagkräftigen, der finanziellen Situation  

angepassten Eishockey zu spielen“
Neben der Nachwuchsarbeit präsentiert der Vorstand an diesem 
Abend bereits, was ein weiterer wichtiger Teil seines Konzepts für 
die Zukunft sein wird – Transparenz. So sucht der Vorstand intensiv 
den Dialog mit den Spielern, Vereinsmitgliedern und Fans, das passt 
zum vom Vorstand viel zitierten „ehrlichen Eishockey“, den man in 
Neuss künftig bieten will.
Was das bedeutet, weiß Nobert Ferreira: „Ehrlicher Eishockey, das 
bedeutet schlagkräftigen, der finanziellen Situation angepassten 
Eishockey zu spielen“. Neben den sportlichen Entscheidungen muss 
der neue Vorstand auch eine solide finanzielle Grundlage für die 
Zukunft schaffen, momentan werden etwa noch Sponsoren für die 
kommende Spielzeit gesucht.
Insgesamt ist beim NEV eine Aufbruchsstimmung auszumachen, 
auch die Spieler freuen sich auf die kommende Saison in der Ober-
liga. Der Kapitän, Maik Köhler, freut sich besonders auf die Partien 
gegen die Ratinger Ice Aliens. Zurzeit befindet sich die Mannschaft 
unter Leitung von Trainer Fuchs in intensiver Vorbereitung auf die 
kommende Saison, wobei Fuchs dafür bekannt ist, seine Spieler 
nicht mit Samthandschuhen anzupacken, verrät einer der Spieler. 
Im Rahmen der Saisoneröffnung am 13.9 werden Mannschaften 
aller Altersklassen des NEV Spiele bestreiten, Höhepunkt wird das 
Freundschaftsspiel der ersten Mannschaft gegen Zweibrücken um 
circa 19 Uhr sein.
Für die kommende Saison haben sich die Verantwortlichen etwas 
ganz besonderes für die Fans einfallen lassen, so sind Schnupperkar-
ten für 5 Heimspiele zum ermäßigten Preis von 35 Euro erhältlich. 
Alle Neusser sind herzlich eingeladen, ihren NEV auch in der kom-
menden Spielzeit zu unterstützen und anzufeuern. Mehr Informati-
onen rund um den NEV finden sich unter www.neusserev.de .

Beim Fan-Treffen stellt der neue Vorstand des 
Neusser Eishockey Vereins sein Konzept für die 

kommende Saison und darüber hinaus vor
Jason Gibney

NEV Vorstand setzt auf „ehrliches Eishockey“

Jährlich nutzen rund 100.000 Bürgerinnen 
und Bürger den Service des Rhein-Kreises 
Neuss, sich online beim Straßenverkehrsamt 
zu informieren, dort einen Termin zu verein-
baren oder ein Wunschkennzeichen zu reser-
vieren. Diese Bilanz zog jetzt Amtsleiter Klaus 
Schirm. Im vergangenen Jahr wurden mehr als 
140.000 Kunden mit über 350.000 Vorgängen 
an seinen vier Standorten gezählt. 

Unter der Adresse www.rhein-kreis-neuss.
de - Stichwort Straßenverkehrsamt - werden 
die Dienstleistungen rund um Kraftfahrzeug 
und Führerschein vorgestellt. Angaben zu al-
len Anlaufstellen, deren Öffnungszeiten und 
Kontaktdaten sind dort abrufbar. Dabei kann 
man sich auch über die erforderlichen Unter-
lagen informieren und Vordrucke herunterla-
den. Darüber hinaus ist es möglich, sich über 
das Portal ein Wunschkennzeichen für drei 
Monate zu reservieren und online einen freien 
Termin für den Besuch einer der Dienststellen 
auszusuchen. Wartezeiten sind dann auf ein 
Minimum reduziert.
Über ein weiteres Angebot unter www.rhein-
kreis-neuss.de können Interessierte mit einer 
App auf ihrem Smartphone die aktuellen War-
tezeiten abrufen und damit selbst entschei-
den, wann sie welche Dienststelle aufsuchen 
und welche Wartezeiten dabei voraussichtlich 
zu berücksichtigen sind. Darüber hinaus ist es 

ü b e r 
einen wei-
teren Online-Service möglich, mit wenigen 
Angaben zu erfahren, ob der Fahrzeugbrief, 
der von einer Bank, einer Leasinggesellschaft 
oder einem Autohaus zum Straßenverkehrs-
amt geschickt wurde, dort bereits vorliegt. 
Wer das Straßenverkehrsamt aufsuchen 
möchte, sollte folgende generelle Informatio-
nen beachten: Hohe Besucherzahlen und da-
mit verbundene lange Wartezeiten entstehen 
meist am ersten und letzten Arbeitstag einer 
Woche, am letzten Arbeitstag eines Monats 
oder Quartals und nach den sogenannten 
Brückentagen. Durch eine vorausschauende 
Planung und die Nutzung der Internetangebo-
te lassen sich Stress und Wartezeiten vielfach 
vermeiden. 

Straßenverkehrsamt: Online-Anmel-
dung hilft Wartezeiten zu vermeiden

Rhein-Kreis Neuss startet Mathematik-Wettbewerb 

Rhein-Kreis Neuss prüft das Trinkwasser auf den Kirmesplätzen 

Das Straßenverkehrsamt des Rhein-Krei-
ses Neuss registriert großes Interesse an 
der elektronischen Terminvereinbarung. 

Setzen sich für einwandfreie Trinkwasser-
leitungen auf den Kirmesplätzen ein (von 
links): Iris Hollaus, Karsten Mankowsky 
und Johannes Lembke 

Junge Mathe-Talente können wieder beim 
traditionellen Mathematikwettbewerb des 
Rhein-Kreises Neuss mitmachen. Die erste 
Runde startet mit Beginn des neuen Schuljah-
res. So können Schüler der weiterführenden 
Schulen die Unterlagen für ihre Altersgruppe 
im Internet herunterladen oder diese nach 
den Sommerferien in ihrer Schule erhalten. 
Die Aufgaben für den Wettbewerb wurden in 

den Sommerferien an alle weiterführenden 
Schulen im Kreisgebiet verschickt. 
Teilnehmen können Schülerinnen und Schü-
ler aus der fünften und sechsten Klasse, der 
Sekundarstufe I und der Oberstufe aus dem 
Rhein-Kreis Neuss. Der Wettbewerb läuft 
über zwei Runden. Zuhause oder in der Schu-
le werden die Aufgaben der ersten Runde 
gelöst. Einsendeschluss ist der 22. September. 

Die erfolgreichen Teilnehmer der ersten Run-
de werden zu einer Klausur im November ein-
geladen. Hier qualifizieren sich die zehn bes-
ten Teilnehmer für den Landeswettbewerb, 
der im Februar 2015 in Bielefeld stattfindet. 
Interessierte Schüler können die Unterlagen 
für ihre Altersgruppe ab sofort im Internet 
unter www.rhein-kreis-neuss.de/Mathema-
tikwettbewerb abrufen. 

Die Schützenfestsaison läuft auf Hochtou-
ren, und der Rhein-Kreis Neuss prüft die 
Qualität des Trinkwassers auf den Kirmes-
plätzen auch in diesem Jahr wieder ganz 
genau. An den  Imbissständen und Geträn-
kewagen sowie in den Bierzelten erfrischen 
sich schließlich Tausende von Gästen. Die 
Wasserversorger liefern Trinkwasser in 
bester Qualität, aber die Schläuche können 
zum Problem werden. „Wenn die Schläuche 
etwa in der prallen Sonne liegen und kaum 
Wasser durch sie fließt, kann es zu einer 
unerwünschten Vermehrung von Bakterien 
kommen. Das Wasser bekommt einen unan-
genehmen Geschmack, und es besteht die 
Gefahr, dass sich bestimmte Krankheitser-
reger vermehren“, so Karsten Mankowsky, 
Umwelt- und Gesundheitsdezernent des 
Rhein-Kreises Neuss. 

Der Leiter der Abteilung „Infektionsschutz, 
Umweltmedizin und TBC-Fürsorge“, Sieg-
fried Hauswirth, hat ein Einsatzteam ge-
bildet. Seine Mitarbeiter Iris Hollaus und 
Johannes Lembke kontrollieren, ob der Weg 
vom Hydranten bis zur Entnahmestelle am 
Wagen des Schaustellers den Vorschriften 
entspricht. Außerdem veranlassen sie Was-
serproben.
Besonders wichtig sei der hygienisch ein-
wandfreie Umgang mit den Schläuchen, 
weswegen auch viel Aufklärungsarbeit ge-
leistet werden müsse. „In der Aufbauphase 
für das größte Schützenfest in Neuss ar-
beiten wir eng mit dem Ordnungsamt der 
Stadt und den Stadtwerken zusammen“, so 
Johannes Lembke. Er zieht eine durchweg 
positive Bilanz: „Der Rückgang der Zahl der 
zu beanstandenden Wasserproben bei den 

vielen im Lauf des Jahres zu prüfenden Ver-
anstaltungen vom Schützenfest bis zum 
Weihnachtsmarkt zeigt, dass wir deutliche 
Verbesserungen für den Schutz der Verbrau-
cher erzielt haben.“ 
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Samstag, 13.09.

Diverse
Schützenfest in Uedesheim
07:45 Uhr: Berg und Tal am Nie-
derrhein. Radtour mit dem ADFC 
Neuss mit einem Abstecher in die 
hügelige Grenzregion. Treffpunkt 
Radstation Hauptbahnhof Neuss, 
Zufahrt Further Straße
08:57 Uhr: Die Wupper von der 
Quelle bis zur Mündung. Vierte 
Etappenwanderung mit dem 
Eifelverein Neuss von Beyenburg 
zum Toelleturm. Treffpunkt Haupt-
bahnhof Neuss
10:00 bis 19:00 Uhr: Kunst parallel 
zur Natur. Moderne Kunst im Dia-
log mit Schätzen des Altertums. 
Museum Insel Hombroich
10:30 Uhr: Mit der Düssel durch 
Düsseldorf. Radtour mit dem ADFC 
Neuss entlang den Düsselarmen. 
Treffpunkt Rathaus am Markt

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VIII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche. MalPalais
14:30 bis 17:00 Uhr: Trödelmarkt 
für Kinder- und Babykeidung, 
Spielsachen, Bücher und vieles 
mehr im Familienzentrum Regen-
bogen, Dunantstr. 36, Gnadental. 
Standanmeldung unter 0179-
6228914. 
14:30 bis 17:00 Uhr: WENN 
DER VATER MIT DEM KINDE... - 
Drachenbau und Vogelschau. 
Werkaktion für Kinder von sechs 
bis elf Jahren in Begleitung eines 
männlichen Erwachsenen. Kinder-
bauernhof
15:00 bis 17:30 Uhr: Mit dem 
Räuber Hotzenplotz über dem 
Kinderbauernhof. Werkaktion für 
Kinder von vier bis sechs Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen 
(vielleicht mit Oma, Opa oder den 
Paten). Kinderbauernhof
16:00 Uhr: Kalif Storch – Premiere. 
Märchen nach Wilhelm Hauff, mit 
der Spielschar der Märchenspiele 
Zons e.V. Info-Tel. 02133/97 90 498. 
Freilichtbühne Zons
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Theater, Kabarett & Co
15:00 Uhr: Hoch die TASsen - 20 
Jahre TAS. Jubiläumsveranstaltung 
mit einem Programm für Kinder 
(ab 15:00 Uhr) und einem Abend-
programm (ab 18:00 Uhr). Theater 
am Schlachthof
20:00 Uhr: Premiere - Pension 
Schöller. Komödie von Carl Laufs 
und Wilhelm Jacoby in einer Auf-
führung des Rheinischen Landes-
theaters. Rheinisches Landesthea-
ter Neuss, Schauspielhaus

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Trödelmarkt 
auf dem Gelände des alten Güter-
bahnhofs.

/ Kunst schaffen IV. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 04.09.2014). 
MalPalais

Sport
19:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 3 Herren 
2014/2015. Heimspiel des DJK 
Neuss-Gnadental gegen Grün-
Weiß Holt. Bezirkssportanlage 
Neuss-Gnadental

Freitag, 12.09.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Salzstr. 
Kosten: 2,50 €

10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Erwachsene. MalPalais

17:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Sportliche Veranstaltung 
des Eifelverein Neuss für alle, die 
Spaß am französischen Kugelwurf-
spiel haben. RennbahnPark

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Köstliche 
Karotte, Kraut und Kohl. Werkak-
tion für Kinder von vier bis fünf 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof

16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
05.09.2014). MalPalais

22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
vierzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Schule

22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle St. 
Peter-Schule

Theater, Kabarett & Co
22:00 Uhr: Nachtschicht #2. 
Afterwork-Late-Night-Show des 
Rheinischen Landestheaters mit 
Musik, Talk und vielen Überra-
schungen. DIVA Theater-Cafe

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - Claudio 
Castellano & Friends. Konzert 
mit Songs aus den Top-Charts. 
Börsencafe

Neuss mit vielen tollen Spielge-
räten und Bastelideen (bei tro-
ckenem Wetter). Kinderspielplatz 
Peter-Loer-Straße, Neusserfurth

Donnerstag, 11.09.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treff-
punkt: Friedrichstr. 42
10:00 bis 11:30 Uhr: Pilates. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein (Start am 28.08.2014). Edith-
Stein-Haus
15:.00 bis 17:00 Uhr: Für ihr 
Kind -  die Anwendungen alter 
Hausmittel. Das Wissen um die 
Wirkung alter Hausmittel ist leider 
weitgehend verloren gegangen. 
Ihre Wirkung ist jedoch nach wie 
vor von Bedeutung. Sie lindern 
den Schmerz und unterstützen die 
Heilung. So können wir bspw. bei 
Erkältungskrankheiten (Husten, 
Schnupfen, Halsschmerzen), 
bei Fieber, Ohrenschmerzen u. 
a. wirkungsvoll alte Hausmittel 
einsetzen. An diesem Nachmittag 
können Eltern und Interessierte 
sich das nötige Wissen über Kom-
pressen, Brust- und Wadenwickel, 
Zwiebel- und Kamillensäckchen u. 
a. m. aneignen. Referentin: Irmgard 
Mielke, Kinderkrankenschwester. 
Ort: Familienzentrum Regenbo-
gen, Dunantstr.36. Es entsteht ein 
Teilnehmerbeitrag von 3.-€uro. Wir 
bitten um telefonische Anmel-
dung unter: Tel: 120664
17:00 bis 19:00 Uhr: Damen-
stammtisch des Netzwerkes-
Neuss-Mitte 55+ im Restaurant 
Mauerwerk
19:00 Uhr: Gründerinnen-Treff. 
Veranstaltung der Wirtschafts-
förderung der Stadt Neuss für 
Existenzgründerinnen und Unter-
nehmerinnen zum Austausch von 
Informationen und Tipps in einem 
lockeren Rahmen. Rathaus Neuss, 
Raum U.214, Rathauspassage, Ein-
gang 3 (gegenüber Bürgeramt)
19:00 Uhr: „Wahrheit oder Lüge“ 
– skurrile Geschichten mit den 
30/60er AutorInnen. Mit skurrilen 
Geschichten, von denen manche 
wahr sind und manche nicht. 
Welche? Das können die Zuhörer/
innen erraten und dabei auch 
etwas gewinnen. Hinkommen – 
Zuhören – Mitraten – Spaß haben! 
Mit Barbara Steuten, Barbara Klein, 
G.U. Guger, Chrizz B. Reuer und 
Andreas Gorgs. BOSE Live-Bühne 
der Further Musikschule, Viersener 
Str. 24
19:30 Uhr: Die endlose Geschichte 
vom Ende der Geschichte - Stati-
onen endzeitlichen Denkens seit 
dem 17. Jahrhundert. Vortrag von 
Prof. Dr. Achim Landwehr, HHU 
Düsseldorf. Veranstaltung des 
Forum Archiv und Geschichte 
Neuss. Stadtarchiv
19:15 bis 20:45 Uhr: Entspannung 
und Stressabbau mit Kundalini-
Yoga. Seminar des Familienforum 
Edith Stein (Start am 04.09.2014). 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Lesebär – Das Bilder-
buchkino der Stadtbibliothek. 
Mein Monster und ich. Für Kinder 
ab 4 Jahre. Stadtbibliothek
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben 

Dienstag, 09.09.
Diverse

Schützenfest in Rosellen
15:00 Uhr: 50PLUS 2014 - Film am 
Nachmittag: Unterwegs mit Mum. 
Vorführung einer US-amerikani-
schen Filmkomödie aus dem Jahr 
2012. Stadtbibliothek
18:00 bis 19:30 Uhr: Ganzheitliches 
Body-Workout für Frauen. Seminar 
des Familienforum Edith Stein 
(Start am 26.08.2014). Edith-Stein-
Haus
18:00 bis 20:00 Uhr: Das verspielte 
innere Kind. Durch Spiele, geführte 
Meditationen, Körperübungen 
und Tänze wird das innere Kind in 
uns wieder geweckt und genährt.
Preis: 18 €. Anmeldung bitte unter: 
renatewenning@gmail.com oder  
Tel. 0177 - 7126402. Samadhi
18:30 bis 22:15 Uhr: Neue Heraus-
forderungen für kochinteressierte 
Familienväter. Kochseminar des 
Familienforum Edith Stein. Edith-
Stein-Haus
19:00 bis 20:30 Uhr: Vegan und 
Vegetarisch - was steckt dahinter? 
Vortrag des Familienforum Edith 
Stein. Edith-Stein-Haus
19:30 Uhr: Epochenschwelle 1914: 
„In Europa gehen die Lichter aus“ 
- Das Jahr 1914 in zeitgenössischen 
Texten. Lesung mit dem Schau-
spieler und Sprecher Bernt Hahn. 
Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab drei Jahren (Start am 
02.09.2014). MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutzbund 
Neuss mit vielen tollen Spielge-
räten und Bastelideen (bei tro-
ckenem Wetter). Kinderspielplatz 
Max-Ernst-Straße, Allerheiligen

Sport
19:00 Uhr: Firmenpuls - 1. Neusser 
Firmenlauf. Leichtathletikveran-
staltung für Firmen, Behörden und 
Institutionen mit mindestens drei 
Läuferinnen oder Läufern rund um 
den Reuschenberger See. Parkplatz 
Eissporthalle Reuschenberg (Start 
und Ziel)

Mittwoch, 10.09.
Diverse

10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Boule mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720
18:00 bis 19:30 Uhr: Kundalini 
- Yoga für Frauen. Seminar des 
Familienforum Edith Stein. Willi-
Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Hurra hurra 
der Herbst ist da, wir bauen einen 
Drachen. Werkaktion für Kinder 
von sieben bis zehn Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
03.09.2014). MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutzbund 

Märkte
09:00 bis 16:00 Uhr: Großer Kin-
dertrödelmarkt im Geschwister-
Scholl-Haus
11:00 bis 15:00 Uhr: Filmbörse 
Neuss. Messeveranstaltung mit 
einem breitgefächerten Sortiment 
an DVDs, Blue-Rays sowie Mer-
chandise-Artikeln. Alte Wetthalle, 
RennbahnPark
11:00 bis 18:00 Uhr: Langes Trödel-
wochenende im Gare du Neuss. 
Überdachter Trödelmarkt auf dem 
Gelände des alten Güterbahnhofs.
11:15 bis 18:00 Uhr: Neusser 
Büchermarkt In offenen Zelten 
werden auf einer Strecke von 100 
Metern Bücher und sonstiges 
„Gedrucktes“ zum Kauf oder 
Tausch angeboten. Platz vor dem 
Romaneum

Sport
15:00 Uhr: 1. Skaterhockey-Bun-
desliga Herren 2014. Heimspiel 
der Uedesheim Chiefs gegen den 
TV Augsburg. Bezirkssportanlage 
Neuss-Uedesheim, ChiefsGarden 
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 3 Herren 
2014/2015. Heimspiel des DJK 
Neuss-Gnadental gegen den 
Rheydter SV. Bezirkssportanlage 
Neuss-Gnadental

Montag, 08.09.
Diverse

Schützenfest in Rosellen
09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (wer-
dende) Mütter im Mittelpunkt - 99 
Fragen rund ums Baby. Offener 
Treffpunkt des Familienforum 
Edith Stein für Schwangere oder 
gerade Mutter gewordene junge 
Frauen (fünfzehn bis 28 Jahre), 
die sich bei einem gemeinsamen 
Frühstück über Fragen austau-
schen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 
Willi-Graf-Haus
10:30 bis 12:00 Uhr: Literatur II 
- Agnes. Treffen des Gesprächskrei-
ses des Netzwerk Neuss-Mitte in 
Kooperation mit dem Familien-
forum Edith Stein. Thema im 2. 
Halbjahr ist ein Roman von Peter 
Stamm. Literaturcafe St. Quirin
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspende-
termin. Aktion des Deutschen 
Roten Kreuz Blutspendedienst 
West. RheinLand-Versicherungen, 
RheinLandplatz
17:45 bis 19:15 Uhr: Yoga - Stressab-
bau und Entspannung. Seminar 
des Familienforum Edith Stein 
(Start am 25.08.2014). Willi-Graf-
Haus
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - die Persönlichkeit 
entdecken und hervorheben. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Edith-Stein-Haus
19:00 bis 20:30 Uhr: Hatha-Yoga 
zum Kennenlernen und neu Entde-
cken. Seminar des Familienforum 
Edith Stein (Start am 25.08.2014). 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bund Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz An der Obererft

Sonntag, 07.09.
Diverse

Schützenfest in Rosellen
05:00 bis 08:00 Uhr: Sadhana mit 
Manuela. Yoga und Meditation 
am Sonntag Morgen. Sadhana ist 
kostenlos! Samadhi
10:00 bis 11:30 Uhr: Sonntagsfrüh-
stück mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Ons-Zentrum, Kosten: 
Verzehr
10:30 bis 14:00 Uhr: Neuss Tour 
2014 - Per Segway durch Neuss. 
Trendiger Fahrspaß zwischen 
Raketenstation und Skihalle. 
Anmeldung bei der Tourist Infor-
mation Neuss
11:00 Uhr: Appeltaatfest. Traditio-
nelle Veranstaltung der Cornelius-
Gesellschaft Neuss-Selikum mit 
Frühschoppen, einem Hobby-/
Künstlermarkt sowie einem Trödel-
markt für Kinder. Kinderbauernhof
11:00 Uhr: Museum Insel Hombro-
ich. Öffentliche Führung durch den 
Kulturraum Hombroich. Treffpunkt 
Kassenhäuschen Museum Insel 
Hombroich
13:00 Uhr: Raketenstation 
Hombroich. Öffentliche Führung 
durch den Kulturraum Hombro-
ich. Treffpunkt Parkplatz Langen 
Foundation
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das 
Kunst- und Ausstellungshaus. 
Langen Foundation

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:30 Uhr: Wundertüte 2014 
- Fiete Anders. Theateraufführung 
des Theater Marmelok für Kinder 
von vier bis acht Jahren und ihren 
Eltern. Kulturkeller
16:00 Uhr: Kalif Storch – Premiere. 
Märchen nach Wilhelm Hauff, mit 
der Spielschar der Märchenspiele 
Zons e.V. Info-Tel. 02133/97 90 498. 
Freilichtbühne Zons

Theater, Kabarett & Co
11:00 bis 18:00 Uhr: Theaterfest 
zum Saisonstart 2014/15. Veran-
staltung des Rheinischen Landes-
theaters mit vielen verschiedenen 
Überraschungen für die ganze 
Familie. Rheinisches Landestheater 
Neuss

10:00 bis 17:00 Uhr: Bewegen 
Begehen Begegnen: Paare unter-
wegs zwischen Gillbach und Erft. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Edith-Stein-Haus
11:00 Uhr: Vernissage mit Dirk 
Markgraf. Dirk Markgraf aus Neuss 
stellt seine Floralen Werke im 
Samadhi Café aus.
11:00 Uhr: Appeltaatfest. Traditio-
nelle Veranstaltung der Cornelius-
Gesellschaft Neuss-Selikum mit 
Anschnitt der Appeltaate durch 
den Neusser Schützenkönig, ab 
14:00 Uhr Kinderfest. Kinderbau-
ernhof
11:00 bis 12:30 Uhr: “The Crime 
and Mystery Book Club” der VHS. 
Mit Wendy Meenenga (nach 
Voranmeldung bei der Volkshoch-
schule Neuss für alle Termine) 
Stadtbibliothek
14:00 bis 18:00 Uhr: Workshop 
Beckenbodentraining mit Kunda-
lini Yoga mit Ad Sach Kaur Ulrike 
Reiche. Anmeldung bei Manuela 
Eilers manuelaeilers@online.de 
oder 0172 - 95 76 207. Samadhi

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab zehn Jahren. MalPalais
16:00 Uhr: Kalif Storch – Premiere. 
Märchen nach Wilhelm Hauff, mit 
der Spielschar der Märchenspiele 
Zons e.V. Info-Tel. 02133/97 90 498. 
Freilichtbühne Zons

Konzerte
19:00 Uhr: Blue in Green 2014 - 
Mit und ohne Strom. Der Pianist 
Kai Schumacher präsentiert sein 
Konzert „transcriptions“, ab 21:00 
Uhr Vorführung des Films „Sound 
City“ im Hitch-Kino. Veranstaltung 
im Rahmen der Muziek Biennale 
Niederrhein. Kulturforum Alte Post

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Langes Trö-
delwochenende im Gare du Neuss. 
Überdachter Trödelmarkt auf dem 
Gelände des alten Güterbahnhofs.
16:00 bis 22:00 Uhr: Mädchen- 
und Frauenflohmarkt. Trödel-
markt mit selbstgemachten oder 
gebrauchten Klamotten, Schuhen, 
Handtaschen, Schmuck oder 
Accessoires speziell für die Frau. 
Alte Wetthalle, RennbahnPark

Sport
18:00 Uhr: 1. Skaterhockey-Bun-
desliga Herren 2014. Heimspiel 
der Uedesheim Chiefs gegen den 
HC Köln-West Rheinos. Bezirks-
sportanlage Neuss-Uedesheim, 
ChiefsGarden 
19:00 Uhr: 3. Handball-Bundesliga 
Herren 2014/2015. Heimspiel des 
Neusser HV gegen den TSV GWD 
Minden II. Hammfeldhalle

Freitag, 05.09.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Salzstr. 
Kosten: 2,50 €
10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Erwachsene. MalPalais
15:30 Uhr: Neusser Autorenkreis 
des Netzwerkes Neuss-Mitte 55+ 
im Literatur-Café St. Quirin. Infos 
unter Tel.: 02131/177166 
18:00 bis 21:00 Uhr: Numero-
logie Workshop mit Yoga und 
Meditation, 3 teiliger Workshop. 
Preis pro Abend: 65 €. Anmeldung 
bei Manuela mobil: 0172 - 95 
76 207 oder bei Karsten mobil: 
0171 - 18 555 38. Deine persönliche 
Numerologische Auswertung: 35 
€. Samadhi

Kinder & Jugendliche
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder. MalPalais
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
vierzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle St. 
Peter-Schule

Theater, Kabarett & Co
20:00 Uhr: Premiere - Das 
Himbeerreich. Theaterstück von 
Andres Veiel in einer Aufführung 
des Rheinischen Landestheaters. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
22:00 Uhr: Nachtschicht #1. 
Afterwork-Late-Night-Show des 
Rheinischen Landestheaters mit 
Musik, Talk und vielen Überra-
schungen. DIVA Theater-Cafe

Konzerte
20:00 Uhr: Niederrhein Musik-
festival 2014: Virtuose Meister-
werke - neu eingekleidet. Konzert 
mit Kompositionen von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, Aaron 
Copland und Maurice Ravel. 
Langen Foundation

Samstag, 06.09.
Diverse

Schützenfest in Rosellen
08:12 Uhr: Wir umwandern 
Leichlingen. Wanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
09:15 Uhr: Tour zum Keks. Radtour 
mit dem ADFC Neuss zum histori-
schen Ortskern von Kempen und 
der dortigen Keksfabrik. Treffpunkt 
Rathaus am Markt
10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 
2014 - Das historische Neuss. 
Geführter Stadtrundgang zu 
den Zeugnissen der Neusser 
Geschichte. Anmeldung bei der 
Tourist Information Neuss

Neuss mit vielen tollen Spielge-
räten und Bastelideen (bei tro-
ckenem Wetter). Kinderspielplatz 
Max-Ernst-Straße, Allerheiligen

Mittwoch, 03.09.
Diverse

14:30 Uhr: WDR 4 Kino Cafe - Der 
Hundertjährige. Vorführung 
einer schwedischen Komödie aus 
dem Jahr 2013. Veranstaltung in 
Kooperation mit der Stadt Neuss. 
UCI Kinowelt
18:00 bis 19:30 Uhr: Kundalini 
- Yoga für Frauen. Seminar des 
Familienforum Edith Stein. Willi-
Graf-Haus
18:00 Uhr: Feierabendtour - 
Neusser Schleichwege. Kleine 
entspannende Fahrradrunde 
mit dem ADFC Neuss durch die 
Stadt und drumherum. Treffpunkt 
Rathaus am Markt
19:00 Uhr: Vereinsabend des 
Neusser Eifelvereins. im Martin-
Luther-Haus
19:30 Uhr: Offener Spiritueller 
Stammtisch im Samadhi. Wert-
schätzender Ausgleich: 5 €
19:30 bis 21:00 Uhr: Literatur 
I - Arno Schmidt zum Vergnügen. 
Treffen des Gesprächskreises des 
Netzwerk Neuss-Mitte in Koopera-
tion mit dem Familienforum Edith 
Stein. Thema im 2. Halbjahr ist ein 
Werk mit unterhaltsamen Auszü-
gen aus Romanen des deutschen 
Schriftstellers für Leser mit Humor. 
Literaturcafe St. Quirin

Kinder & Jugendliche
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder. MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutzbund 
Neuss mit vielen tollen Spielge-
räten und Bastelideen (bei tro-
ckenem Wetter). Kinderspielplatz 
Peter-Loer-Straße, Neusserfurth

Donnerstag, 04.09.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677 
10:00 bis 11:30 Uhr: Was ist hier 
noch normal? - Die Entwicklung 
der kindlichen Sexualität. Seminar 
des Familienforum Edith Stein. 
Katholische Kirchengemeinde St. 
Elisabeth und Hubertus, Aurin-
straße 2a
10:00 bis 11:30 Uhr: Pilates. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein (Start am 28.08.2014). Edith-
Stein-Haus
19:00 Uhr: English Movie Weeks - 
The Counselor. Vorführung eines 
US-amerikanischen Thrillers 
aus dem Jahr 2013 in englischer 
Sprache ohne Untertitel. Stadtbi-
bliothek
19:15 bis 20:45 Uhr: Entspannung 
und Stressabbau mit Kundalini-
Yoga. Seminar des Familienforum 
Edith Stein. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen IV. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche. MalPalais

Täglich
Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich
Neupräsentation der Sammlung 
Viktor und Marianne Langen. Lan-
gen Foundation, Raketenstation. 
Täglich 10:00 bis 18:00 Uhr
Otto Piene. Ausstellung im Rah-
men der Quadriennale Düsseldorf 
mit großen aufblasbaren Skulptu-
ren des Künstlers. Langen Founda-
tion, Raketenstation. Täglich 10:00 
bis 18:00 Uhr
Von der Hansekogge bis zur stillen 
Kapelle. Ausstellung der Deut-
schen Stiftung für Denkmalschutz 
über die Hanse. Bis 13.9. Di bis Fr 
10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 14:00 
Uhr. Stadtbibliothek
Dokumente lebendiger Geschichte 
- Neusser Stadtgeschichte im 
Spiegel der archivischen Überlie-
ferung. Ausstellung zur Neusser 
Geschichte seit dem Mittelalter 
anhand von Quellen aus dem 
Stadtarchiv. Bis 12.9. Mo bis Fr 
09:00 bis 18:00 Uhr. Stadtarchiv
Epochenschwelle 1914: Gottver-
trauen und Gehorsam - Neuss im 
Ersten Weltkrieg. Stadtgeschicht-
liche Ausstellung über die Wahr-
nehmung des Krieges durch die 
breite Bevölkerung und die Solda-
ten einer rheinischen Mittelstadt. 
Ab 18.9. Mo bis Fr 09:00 bis 18:00 
Uhr. Stadtarchiv

Montag, 01.09.
Diverse

Neusser Bürger-Schützenfest
15:00 Uhr: Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin, mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+  Kosten: 1,00 €
21:00 Uhr: Neusser Bürger-Schüt-
zenfest 2014 - Jägerball. Festveran-
staltung des Neusser Jägerkorps 
von 1823. Festzelt RennbahnPark

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bund Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz An der Obererft

Dienstag, 02.09.
Diverse

Neusser Bürger-Schützenfest
18:00 bis 20:00 Uhr: Trauergruppe 
im Samadhi. Trauer braucht Raum 
und Ausdruck. Kosten für 4 Abende 
incl. Material: 50 €. Anmeldung 
erforderlich per Mail unter monika.
linden@gmx.net oder direkt im 
Samadhi Cafe Mo-Fr von 11.30 Uhr 
- 15 Uhr. Samadhi
18:00 bis 20:00 Uhr: Quanten-
heilung/Transformation mit 
Lilla. Thema „Beruf, Karriere und 
Geldfluss“. Preis: 40 €. Anmeldung 
unter: Tel. 0176 24972698 oder 
kontakt@lilla-transformation.com. 
Samadhi

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab drei Jahren. MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutzbund 
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Theater, Kabarett & Co

19:00 Uhr: Jugendclub Spielstar-
ter: Impro Duell. Spannender 
und lustiger Theaterabend, bei 
der das Publikum den Inhalt der 
Spielszenen bestimmt. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Frei-Spiel: Und draußen 
blüht es dir. Der Schauspieler 
Philipp Alfons Heitmann zeigt ein 
Stück von Jess Jochimsen. Rheini-
sches Landestheater Neuss, Studio

Konzerte
20:00 Uhr: Blue in Green 2014 
- Hochhäuser. Jazzkonzert mit 
zeitgenössischer Musik, die 
geprägt ist von Improvisationen, 
intensiven Grooves und einer Viel-
falt von Klangfarben. Kulturforum 
Alte Post

Sport
19:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 3 Herren 
2014/2015. Heimspiel des DJK 
Neuss-Gnadental gegen den TuS 
Hackenbroich. Bezirkssportanlage 
Gnadental

Donnerstag, 25.09.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treff-
punkt: Friedrichstr. 42
10:00 bis 11:30 Uhr: Pilates. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein (Start am 28.08.2014). Edith-
Stein-Haus
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - die Persönlichkeit 
entdecken und hervorheben. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Willi-Graf-Haus
19:15 bis 20:45 Uhr: Entspannung 
und Stressabbau mit Kundalini-
Yoga. Seminar des Familienforum 
Edith Stein (Start am 04.09.2014). 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Lesebär – Das Bilder-
buchkino der Stadtbibliothek. 
Paule platzt. Für Kinder ab 4 Jahre. 
Stadtbibliothek
15:00 bis 17:30 Uhr: Rot und rund 
und kerngesund - eine Apfelwerk-
statt. Werkaktion für Kinder von 
drei bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen IV. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 04.09.2014). 
MalPalais

Freitag, 26.09.
Diverse

10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Erwachsene. MalPalais
13:00 bis 20:00 Uhr: Existenz-
gründer-Seminar III. Dreitägiges 
Kompaktseminar der Wirtschafts-
förderung der Stadt Neuss in 
Kooperation mit IMB - Innovative 
Management Beratung. Amt für 
Wirtschaftsförderung

Dienstag, 23.09.
Diverse

Schützenfest in Norf
09:53 Uhr: Kunst - Kultur - Natur: 
Haus der Geschichte. Exkursion 
mit dem Eifelverein Neuss nach 
Bonn. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
18:00 bis 19:30 Uhr: Ganzheitliches 
Body-Workout für Frauen. Seminar 
des Familienforum Edith Stein 
(Start am 26.08.2014). Edith-Stein-
Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab drei Jahren (Start am 
02.09.2014). MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bund Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Mozartstraße, Vogelsang

Mittwoch, 24.09.
Diverse

10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Boule mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720
16:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min. Aktion des Deutschen Roten 
Kreuz Blutspendedienst West. 
Pfarrzentrum St. Cyriakus
18:00 bis 19:30 Uhr: Kundalini 
- Yoga für Frauen. Seminar des 
Familienforum Edith Stein. Willi-
Graf-Haus
18:00 bis 20:30 Uhr: Workshop 
„Begrenzungen auflösen“. 
Meditation nutzen, um so viele 
Begrenzungen wie möglich aus-
findig zu machen. Preis: 25 €. Mit 
Anmeldung bei Karsten unter  Tel: 
+49(0)2137.927167. Samadhi
19:30 bis 21:00 Uhr: Philosophie im 
Literaturcafe - Kant und die grünen 
Gläser. Diskussionsforum des 
Netzwerk Neuss-Mitte in Koopera-
tion mit dem Familienforum Edith 
Stein zu Kants Erkenntnistheorie 
und dem Problem der „grünen 
Gläser“. Literaturcafe St. Quirin

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Rumpelstilzchen. Kinde-
roper nach den Brüdern Grimm für 
Kinder ab fünf Jahren, Opernwerk-
statt am Rhein. Info-Tel. 02133/257-
320 Kulturhalle, Langemarkstraße 
1 - 3 in Dormagen
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
03.09.2014). MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Kürbisfest. 
Werkaktion für Kinder von vier 
bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bund Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Nierspark, Norf/Derikum

6635677) 
15:00 Uhr: Eine mutige kleine 
Hexe. Theaterstück von Martin 
Maier-Bode und Sabine Wiegand 
mit Musik für Menschen ab drei 
Jahren. Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Co
11:00 Uhr: Matinee zu „Für mich 
soll“s rote Rosen regnen“. Das 
Rheinische Landestheater gibt 
Hintergrundinformationen über 
Autor, Werk und Regiekonzept. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Foyer

Sport
15:00 Uhr: American Football Lan-
desliga NRW - Gruppe West 2014. 
Heimspiel der Neuss Frogs gegen 
die Kerpen Bears. Bezirkssportan-
lage Neuss-Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2014/2015. Heimspiel des SV 
Uedesheim gegen den TSV 05 
Ronsdorf. Bezirkssportanlage 
Neuss-Uedesheim
16:30 Uhr: Skaterhockey-Regional-
liga West Herren 2014. Heimspiel 
der Uedesheim Chiefs II gegen 
die Düsseldorf Rams II. Bezirks-
sportanlage Neuss-Uedesheim, 
ChiefsGarden

Montag, 22.09.
Diverse

Schützenfest in Norf
09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (wer-
dende) Mütter im Mittelpunkt - 99 
Fragen rund ums Baby. Offener 
Treffpunkt des Familienforum 
Edith Stein für Schwangere oder 
gerade Mutter gewordene junge 
Frauen (fünfzehn bis 28 Jahre), 
die sich bei einem gemeinsamen 
Frühstück über Fragen austau-
schen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 
Willi-Graf-Haus
15:30 bis 20:00 Uhr: Blutspen-
determin. Aktion des Deutschen 
Roten Kreuz Blutspendedienst 
West. Pfarrzentrum St. Martinus, 
Hauptstraße 4
17:45 bis 19:15 Uhr: Yoga - Stressab-
bau und Entspannung. Seminar 
des Familienforum Edith Stein 
(Start am 25.08.2014). Willi-Graf-
Haus
19:00 bis 20:30 Uhr: Hatha-Yoga 
zum Kennenlernen und neu Entde-
cken. Seminar des Familienforum 
Edith Stein (Start am 25.08.2014). 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: Bühnensalat mit 
dem Buchstabenschrat - Der 
Zauberstein. Theateraufführung 
der HOBI-Puppenbühne für 
Kindergärten und Grundschulen (1. 
und 2. Klasse). Stadtbibliothek
15:00 bis 17:30 Uhr: Rot und rund 
und kerngesund - eine Apfelwerk-
statt. Werkaktion für Kinder von 
drei bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutzbund 
Neuss mit vielen tollen Spielge-
räten und Bastelideen (bei tro-
ckenem Wetter). Kinderspielplatz 
Lützowstraße, Stadionviertel

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab zehn Jahren (Start am 
06.09.2014). MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Räuberleben. 
Werkaktion für Kinder von vier 
bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Co
20:00 Uhr: PREMIERE - MUSICAL-
WOCHEN 2014: Oliver. Musical 
von Lionel Bart nach dem Roman 
„Oliver Twist“ von Charles Dickens 
in Kooperation der Alten Post 
und der Städtischen Musikschule 
Neuss. Globe Theater Neuss, Am 
Rennbahnpark (Zufahrt Strese-
mannallee)
20:00 Uhr: Fiese Matenten. Nüsser 
Komödie von Jens Spörckmann 
und Markus Andrae über den 
Nordkanal und neue Bürgermeis-
ter. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Das Himbeerreich. 
Theaterstück von Andres Veiel in 
einer Aufführung des Rheinischen 
Landestheaters mit einer Einfüh-
rung in das Stück um 19:30 Uhr 
und einer Diskussion im Anschluss 
an die Vorstellung. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Schauspiel-
haus

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Trödelmarkt 
auf dem Gelände des alten Güter-
bahnhofs.

Sport
18:30 Uhr: Tischtennis-Oberliga 
West 2 Herren 2014/2015. Heim-
spiel der TG Neuss gegen den 
TTC BW Grevenbroich. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule
18:30 Uhr: Tischtennis-Landesliga 
10 Herren 2014/2015. Heimspiel der 
TG Neuss II gegen die DJK Jugend 
Eller. Sporthalle Maximilian-Kolbe-
Schule
19:00 Uhr: 3. Handball-Bundesliga 
Herren 2014/2015. Heimspiel des 
Neusser HV gegen den Soester TV. 
Hammfeldhalle

Sonntag, 21.09.
Diverse

Schützenfest in Norf
07:40 Uhr: Unkeler Dreisprung. 
Wanderung mit dem Eifelverein 
Neuss und dem Unkeler Verkehrs-
verein. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
11:00 bis 19:00 Uhr: 26. Hansefest 
2014. Neusser Einzelhandelsfest 
mit zahlreichen Aktionen auf 
der Handelsmeile und einem 
attraktiven Bühnenprogramm mit 
einer Mischung aus regionalen, 
nationalen und internationalen 
Showelementen auf dem Markt-
platz. Neusser Innenstadtbereich
13:00 bis 18:00 Uhr: Verkaufsoffe-
ner Sonntag anläßlich des Neusser 
Hansefestes

Kinder & Jugendliche
12:30 Uhr: Autogenes Training für 
Kinder in der Salzgrotte - Wellness 
für die Kinderseele. Für Kinder von 
5 - ca. 9 Jahren mit Renate Gongoll. 
Infos unter: www.salzgrotte-neuss.
de. Bitte vorher anmelden bei 
Salz & Sole im Stiftskeller (02131 - 

Theater, Kabarett & Co
20:00 Uhr: Premiere - Fiese 
Matenten. Nüsser Komödie von 
Jens Spörckmann und Markus 
Andrae über den Nordkanal und 
neue Bürgermeister zum Auftakt 
der neuen Spielzeit. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Das Himbeerreich. 
Theaterstück von Andres Veiel in 
einer Aufführung des Rheinischen 
Landestheaters mit einer Einfüh-
rung in das Stück um 19:30 Uhr: 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus. 
22:00 Uhr: Nachtschicht #3. 
Afterwork-Late-Night-Show des 
Rheinischen Landestheaters mit 
Musik, Talk und vielen Überra-
schungen. DIVA Theater-Cafe

Konzerte
20:00 Uhr: Niederrhein Musik-
festival 2014 - Classica Brasiliana. 
Konzert mit Werken von Heitor 
Villa-Lobos, Radam Gnatalli, Darius 
Milhaud, Egberto Gismonti, Anto-
nio Carlos Jobim, Marco Pereira, 
Pixinguinha sowie weiteren 
Komponisten. Zeughaus
20:00 Uhr: Friday Night - The Step 
Twins. Blues, Rock‘n Roll, Boogie, 
Swing und Pop mit den Rockzwil-
lingen Bastian und Benny Korn 
und dem erfahrenen Bluesmusiker 
Wolfgang Scheelen. Börsencafe

Samstag, 20.09.
Diverse

Schützenfest in Norf
08:00 Uhr: Schmugglerpfad „St. 
Mocca“. Wanderung mit dem Eifel-
verein Neuss. Treffpunkt Parkplatz 
Marienkirche, Marienkirchplatz
09:30 Uhr: Zur Abtei Brauweiler. 
Radtour mit dem ADFC Neuss 
nach Helpenstein und über den 
alten Bahndamm Richtung Stom-
meln. Treffpunkt Hermkes Bur
10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 
2014 - St. Marien. Fachkundige 
Führung durch die neugotische 
dreischiffige Hallenkirche am 
Neusser Hauptbahnhof. Anmel-
dung bei der Tourist Information 
Neuss
11:00 bis 15:00 Uhr: Das verspielte 
innere Kind. Durch Spiele, geführte 
Meditationen, Körperübungen 
und Tänze wird das innere Kind in 
uns wieder geweckt und genährt. 
Preis: 40 €. Anmeldung bitte unter: 
renatewenning@gmail.com oder 
Tel. 0177 - 7126402. Samadhi
11:00 bis 23:00 Uhr: 26. Hansefest 
2014. Neusser Einzelhandelsfest 
mit zahlreichen Aktionen auf 
der Handelsmeile und einem 
attraktiven Bühnenprogramm mit 
einer Mischung aus regionalen, 
nationalen und internationalen 
Showelementen auf dem Markt-
platz. Neusser Innenstadtbereich
13:00 Uhr: Philosophische 
Spaziergänge. Rundgang über 
die Insel Hombroich mit dem 
Philosophen Dr. Thomas Ebers mit 
philosophischen Gesprächen über 
das Verweilen. Treffpunkt Eingang 
Museum Insel Hombroich
15:00 bis 21:45 Uhr: Kochclub. Koch-
seminar des Familienforum Edith 
Stein mit Hermann Schramm. 
Edith-Stein-Haus

15:00 Uhr: Kultur Für Kinder 2014 - 
Emil und die Detektive. Mehrfach 
prämierte Theateraufführung des 
Comedia Theater Köln nach Erich 
Kästner für Kinder ab sechs Jahren. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

16:00 Uhr: Kalif Storch – Premiere. 
Märchen nach Wilhelm Hauff, mit 
der Spielschar der Märchenspiele 
Zons e.V. Info-Tel. 02133/97 90 498. 
Freilichtbühne Zons

17:15 Uhr: Kultur Für Kinder 2014 - 
Emil und die Detektive. Mehrfach 
prämierte Theateraufführung des 
Comedia Theater Köln nach Erich 
Kästner für Kinder ab sechs Jahren. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Konzerte
12:30 Uhr: Jazz im Drusushof - 
Cartwheelers Jazzband. Konzert 
mit der Düsseldorfer Formation 
um ihren Frontman Axel Busch-
mann. Drusushof

17:00 Uhr: Niederrhein Musikfes-
tival – Lieder & Canciones. Werke 
von Franz Schubert, Manuel de 
Falla sowie Canciones aus Venezu-
ela und Kuba. Kirche Wickrathberg, 
Mönchengladbach

19:30 Uhr: Konzert mit Jai 
Jagdeesh. Preis: 29 € Vorverkauf. 
Kartenbestellung. samadhihaus@
gmail.com. Samadhi

Märkte
11:00 bis 16:00 Uhr: Adler-Spiel-
zeugmarkt mit Modelleisenbah-
nen und -autos, Blechspielzeugen, 
Puppen und Plüschtieren zum 
Tauschen, An- und Verkauf. 
Stadthalle

Montag, 15.09.
Diverse

Schützenfest in Uedesheim
10:00 bis 19:00 Uhr: Kunst parallel 
zur Natur. Moderne Kunst im Dia-
log mit Schätzen des Altertums. 
Museum Insel Hombroich
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min. Aktion des Deutschen Roten 
Kreuz Blutspendedienst West. St. 
Andreas-Grundschule
17:45 bis 19:15 Uhr: Yoga - Stressab-
bau und Entspannung. Seminar 
des Familienforum Edith Stein 
(Start am 25.08.2014). Willi-Graf-
Haus
19:00 bis 20:30 Uhr: Hatha-Yoga 
zum Kennenlernen und neu Entde-
cken. Seminar des Familienforum 
Edith Stein (Start am 25.08.2014). 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: Bühnensalat mit 
dem Buchstabenschrat - Der 
Zauberstein. Theateraufführung 
der HOBI-Puppenbühne für 
Kindergärten und Grundschulen (1. 
und 2. Klasse). Stadtbibliothek
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutzbund 
Neuss mit vielen tollen Spielge-
räten und Bastelideen (bei tro-
ckenem Wetter). Kinderspielplatz 
Lützowstraße, Stadionviertel

Theater, Kabarett & Co
20:00 Uhr: Das Himbeerreich. 
Theaterstück von Andres Veiel in 
einer Aufführung des Rheinischen 
Landestheaters. Rheinisches Lan-
destheater Neuss, Schauspielhaus

Dienstag, 16.09.
Diverse

Schützenfest in Uedesheim
14:00 bis 16:30 Uhr: Spielenach-
mittag des Eifelverein Neuss im 
Cafe Immaculata
18:00 bis 19:30 Uhr: Ganzheitliches 
Body-Workout für Frauen. Seminar 
des Familienforum Edith Stein 
(Start am 26.08.2014). Edith-Stein-
Haus
18:00 bis 20:00 Uhr: Quanten-
heilung/Transformation mit Lilla. 
Thema: „Zeit für Transformation, 
Zeit für Um-Denken“. Preis: 40 
€. Anmeldung unter: Tel. 0176 
24972698 oder kontakt@lilla-
transformation.com. Samadhi
19:30 Uhr: Eröffnungsveranstal-
tung – Neuss liest Christoph 
Peters „Mitsukos Restaurant“. Der 
Autor im Gespräch mit Dr. Hubert 
Winkels. Musikalische Begleitung 
durch Wagaku Miyabi. In den 
folgenden drei Wochen findet ein 
vielseitiges Programm statt. Bitte 
beachten Sie den Programmflyer 
und aktuelle Informationen unter 
www.stadtbibliothek-neuss.de. 
Karten à 11 € nur über Westticket 
und das RLT. Rheinisches Landes-
theater
19:30 bis 21:45 Uhr: Schulreife - was 
ist das? Vortrag des Familienzent-
rum Edith Stein. Kindertagesstätte 
der Lebenshilfe Neuss, Am Baldhof 
1e

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab drei Jahren (Start am 

02.09.2014). MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutzbund 
Neuss mit vielen tollen Spielge-
räten und Bastelideen (bei tro-
ckenem Wetter). Kinderspielplatz 
Mozartstraße, Neuss-Vogelsang

Mittwoch, 17.09.
Diverse

12:14 Uhr: Rheinwanderung. 
Halbtageswanderung mit dem 
Eifelverein Neuss von Düsseldorf-
Nordpark nach Kaiserswerth. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
15:00 Uhr: 50Plus – Lesung bei 
Kaffee und Tee extra im Rahmen 
von Neuss liest. Veronika Peters: 
„Die Liebe in Grenzen“. Veronika 
Peters, Ehefrau von Christoph 
Peters, ist ebenfalls Schriftstellerin. 
Erfolgreich wurde sie 2007 mit 
ihrer Autobiographie „Was in 
zwei Koffer passt“, in der sie ihre 
Jahre im Benediktinerinnenkloster 
aufarbeitet. Ihr dritter Roman 
„Die Liebe in Grenzen“ ist eine  
Liebesgeschichte, die in einer psy-
chiatrischen Wohngemeinschaft 
angesiedelt ist. Eintritt: 3 € (mit 
gültigem Leserausweis kostenlos) 
Stadtbibliothek
18:00 bis 19:30 Uhr: Kundalini 
- Yoga für Frauen. Seminar des 
Familienforum Edith Stein. Willi-
Graf-Haus
18:00 Uhr: Feierabendtour - Neuss 
im Grünen. Kleine entspannende 
Fahrradrunde mit dem ADFC 
Neuss durch die Stadt und 
drumherum. Treffpunkt Rathaus 
am Markt
18:00 bis 20:15 Uhr: Aromatolo-
gie - Wechseljahre. Seminar des 
Familienforum Edith Stein. Willi-
Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Töpfern wie 
die Maya-Indianer. Werkaktion für 
Kinder von sechs bis zehn Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachse-
nen. Kinderbauernhof
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
03.09.2014). MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bund Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Nierspark, Norf/Derikum

Theater, Kabarett & Co
20:00 Uhr: Das Schweigen des 
Lammert. Witziges Krawall-
Kabarett von Martin Maier-Bode, 
mit polterndem Protest und 
tagesfrischen Stichproben aus 
einer entpolitisierten Politik. Frisch 
aus dem Berliner Kabarett-Theater 
Distel. Info-Tel. 02133/257-338. 
Kulturhalle Dormagen

Donnerstag, 18.09.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677 
10:00 bis 11:30 Uhr: Pilates. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein (Start am 28.08.2014). Edith-

Stein-Haus
15:00 Uhr: 50PLUS 2014 - Lesungen 
bei Tee und Kaffee - Oliver Hilmes: 
Ludwig II. - Der unzeitgemäße 
König. Der Autor liest aus seiner 
Biographie über den „Märchenkö-
nig“ vor, anschließend Vorführung 
der Verfilmung „Ludwig II.“ aus 
dem Jahr 2012. Stadtbibliothek
18:45 Uhr: Atemtherapie - „Rich-
tiges“ Atmen kann man lernen. 
Hilfreiche Atemtechniken mit 
Veruschka Vennebusch-Vogt. Infos 
unter: www.salzgrotte-neuss.
de. Bitte vorher anmelden bei 
Salz & Sole im Stiftskeller (02131 - 
6635677)
19:15 bis 20:45 Uhr: Entspannung 
und Stressabbau mit Kundalini-
Yoga. Seminar des Familienforum 
Edith Stein (Start am 04.09.2014). 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen IV. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 04.09.2014). 
MalPalais

Freitag, 19.09.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Salzstr. 
Kosten: 2,50 €
10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Erwachsene. MalPalais
18:30 bis 19:30 Uhr: Yoga Nidra 
- der bewusste Schlaf - Entspan-
nungstechnik mit Manuela Eilers. 
Preis: 15 €. Anmeldung bei Manu-
ela Eilers manuelaeilers@online.de 
oder 0172 - 95 76 207. Samadhi

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Süßer Honig-
traum. Werkaktion für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
05.09.2014). MalPalais
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
vierzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle St. 
Peter-Schule
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Sport

16:00 Uhr: Basketball-Landesliga 

2 Damen 2014. Heimspiel der TG 

Neuss II gegen die New Basket 

Oberhausen IV. Sporthalle Schul-

zentrum Weberstraße

16:00 Uhr: Handball-Oberliga 

West Damen 2014/2015. Heimspiel 

des Neusser HV gegen die HSG 

Bergische Panther. Hammfeldhalle

Sonntag, 14.09.

Diverse

Schützenfest in Uedesheim

10:00 Uhr: Fahrradstraße zum 

Tagebau Hambach. Radtour mit 

dem ADFC Neuss auf dem „Speed-

way“ nach Hambach. Treffpunkt 

Rathaus am Markt

10:15 Uhr: Wanderung mit allen 

Sinnen. Wanderung mit dem Eifel-

verein Neuss zum Tannenbusch. 

Treffpunkt Parkplatz REWE, Am 

Alten Bach

Kinder & Jugendliche

11:00 Uhr: Kultur Für Kinder 2014 - 

Emil und die Detektive. Mehrfach 

prämierte Theateraufführung des 

Comedia Theater Köln nach Erich 

Kästner für Kinder ab sechs Jahren. 

Rheinisches Landestheater Neuss, 

Schauspielhaus

Oliver!
Musical nach Charles Dickens´ 
„Oliver Twist“ von Lionel Bart 

Deutsch von Wilfried Steiner
Premiere:  Sa., 20.09.2014, 20 Uhr

Globe Theater Neuss, Rennbahnpark
Weitere Termine: Sa, 27.09., 20 Uhr,
So, 28.09., 16 Uhr, Mi, 01.10., 20 Uhr,

J U B I L Ä U M S
S T I F T U N G

S P A R K A S S E
D E R

N E U S S

www.neusser-musicalwochen.de

Eine Kooperation der Alten Post 
und der Musikschule Neuss

Mit freundlicher Unterstützung: 

Förderverein       Alte PostFörderverein 
Musikschule Neuss

Vorverkauf:
 Platten 

Schmidt Neuss, 
Theodor-Heuss-Platz 7, 

Tel: 02131-24554, 
 Tourist-

Information, 
Büchel 6, 

Tel: 02131-273242,
Rheinisches Landestheater, 

Oberstraße 96, 
Tel: 02131-269 933, 

und bei allen 
Vorverkaufsstellen mit 
DERTICKETSERVICE:

www.westticket.de
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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Kinder & Jugendliche

15:30 bis 18:00 Uhr: In einem 

kleinen Apfel, da sieht es lustig 

aus. Werkaktion für Kinder von 

vier bis sechs Jahren in Begleitung 

und Kinder ab sieben Jahren ohne 

Begleitung eines Erwachsenen. 

Kinderbauernhof

15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 

des Deutschen Kinderschutz-

bund Neuss mit vielen tollen 

Spielgeräten und Bastelideen (bei 

trockenem Wetter). Kinderspiel-

platz Mozartstraße, Vogelsang

Theater, Kabarett & Co

20:00 Uhr: Das Himbeerreich. 

Theaterstück von Andres Veiel in 

einer Aufführung des Rheinischen 

Landestheaters mit einer Einfüh-

rung in das Stück um 19:30 Uhr: 

Rheinisches Landestheater Neuss, 

Schauspielhaus

Konzerte

20:00 Uhr: Epochenschwelle 1914 - 

Kit Armstrong. Konzert im Rahmen 

der Zeughauskonzerte mit Werken 

von Maurice Ravel, Rued Langg-

aard, Claude Debussy, Kaikhosru 

Sorabji, Leo Ornstein und Johann 

Sebastian Bach. Zeughaus

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: City-Trödel-
markt. Großer Trödelmarkt im 
Hauptstraßenzug der Neusser 
Innenstadt

Sport
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2014/2015. Heimspiel des SV 
Uedesheim gegen den FC 
Remscheid. Bezirkssportanlage 
Uedesheim

Montag, 29.09.
Diverse

15:00 Uhr „Neuss liest“ aus - Mit-
sukos Restaurant – von Christoph 
Peters. Kaffeepausen-Lesung im 
Netzwerk Neuss-Mitte, Friedrich-
str. 42 
17:45 bis 19:15 Uhr: Yoga - Stressab-
bau und Entspannung. Seminar 
des Familienforum Edith Stein 
(Start am 25.08.2014). Willi-Graf-
Haus
19:00 bis 20:30 Uhr: Hatha-Yoga 
zum Kennenlernen und neu Entde-
cken. Seminar des Familienforum 
Edith Stein (Start am 25.08.2014). 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Maiswerkstatt. 
Werkaktion für Kinder von vier 
bis sechs Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sieben Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutzbund 
Neuss mit vielen tollen Spielge-
räten und Bastelideen (bei tro-
ckenem Wetter). Kinderspielplatz 
Lützowstraße, Stadionviertel

Theater, Kabarett & Co
20:30 Uhr: 20 Jahre Kabarett 
Neuss 20.30 - Richard Rogler: 
Das müssten Sie mal sagen, 
Herr Rogler!. In seinem neuen 
Programm beschäftigt sich das 
kabarettistische Urgestein mit 
Anregungen seiner Fans und 
Gegner. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

Dienstag, 30.09.
Diverse

18:00 bis 19:30 Uhr: Ganzheitliches 
Body-Workout für Frauen. Seminar 
des Familienforum Edith Stein 
(Start am 26.08.2014). Edith-Stein-
Haus

Sonntag, 28.09.
Diverse

09:30 bis 18:00 Uhr: Existenz-
gründer-Seminar III. Dreitägiges 
Kompaktseminar der Wirtschafts-
förderung der Stadt Neuss in 
Kooperation mit IMB - Innovative 
Management Beratung. Amt für 
Wirtschaftsförderung

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Die Fug und Janina 
Show. Mitmachkonzert für 
Kinder ab fünf Jahren. Theater am 
Schlachthof
15:30 bis 18:00 Uhr: Kastanien-
zauber. Werkaktion für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Co
16:00 Uhr: Musicalwochen 2014 
- Oliver. Musical von Lionel Bart 
nach dem Roman „Oliver Twist“ 
von Charles Dickens in Koopera-
tion der Alten Post und der Städ-
tischen Musikschule Neuss. Globe 
Theater Neuss, Am Rennbahnpark 
(Zufahrt Stresemannallee)
17:00 Uhr: Seitensprung für Zwei. 
Komödie von Dietmar Jacobs und 
Lars Albaum in einer Aufführung 
des Theaterkreis -Kabäuske-. 
Pastor-Bouwmans-Haus
18:00 Uhr: Pension Schöller. Komö-
die von Carl Laufs und Wilhelm 
Jacoby in einer Aufführung des 
Rheinischen Landestheaters. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
19:00 Uhr: Dat Rosi brennt durch. 
Kabarett, Musik und Klamauk 
mit Sabine Wiegand. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Internationale Tanzwo-
chen 2014/2015 - Nederlands Dans 
Theater II, Den Haag. Tanzauf-
führung zum Auftakt der Saison 
mit drei sehr unterschiedlichen 
Choreographien. Stadthalle

Konzerte
11:00 Uhr: Epochenschwelle 
1914 - Barnabas Kelemen, Nicolas 
Altstaedt und Alexander Lonquich. 
Konzert mit Werken von Maurice 
Ravel, Anton Webern, Leos Janacek 
und Zoltan Kodaly, die allesamt 
im Ersten Weltkrieg entstan-
den. Museum Insel Hombroich, 
Scheune

11:00 bis 12:30 Uhr: Das Mittelalter 
- Die Pfalz der Kölner Erzbischöfe. 
Archäologischer Rundgang 
durch die Neusser Innenstadt. 
Veranstaltung in Kooperation 
mit dem Clemens-Sels-Museum. 
Anmeldung und Information in 
der Tourist Info Neuss

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 13:00 Uhr: Mit Musik 
geht vieles besser! Eltern-Kind-
Instrumentenworkshop des 
Familienforum Edith Stein. Kinder-
tagesstätte Blaues Haus
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VIII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 13.09.2014). 
MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Kommt zum 
Trollfest. Werkaktion für Kinder 
von vier bis fünf Jahren in Beglei-
tung und Kinder ab sechs Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachse-
nen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Co
20:00 Uhr: Musicalwochen 2014 
- Oliver. Musical von Lionel Bart 
nach dem Roman „Oliver Twist“ 
von Charles Dickens in Koopera-
tion der Alten Post und der Städ-
tischen Musikschule Neuss. Globe 
Theater Neuss, Am Rennbahnpark 
(Zufahrt Stresemannallee)
20:00 Uhr: Premiere - Dat Rosi 
brennt durch. Kabarett, Musik und 
Klamauk mit Sabine Wiegand. 
Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Seitensprung für Zwei. 
Komödie von Dietmar Jacobs und 
Lars Albaum in einer Aufführung 
des Theaterkreis -Kabäuske-. 
Pastor-Bouwmans-Haus

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Trödelmarkt 
auf dem Gelände des alten Güter-
bahnhofs.

Sport
16:00 Uhr: Basketball-Landesliga 
2 Damen 2014. Heimspiel der TG 
Neuss II gegen die New Basket 
Oberhausen III. Sporthalle Schul-
zentrum Weberstraße
16:00 Uhr: Handball-Oberliga 
West Damen 2014/2015. Heimspiel 
des Neusser HV gegen den TV 
Aldekerk. Hammfeldhalle
19:00 Uhr: 3. Handball-Bundesliga 
Herren 2014/2015. Heimspiel des 
Neusser HV gegen den TuS Fern-
dorf. Hammfeldhalle

17:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Sportliche Veranstaltung 
des Eifelverein Neuss für alle, die 
Spaß am französischen Kugelwurf-
spiel haben. RennbahnPark

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Kürbiskern und 
Apfelkitsche. Werkaktion für Kin-
der von sechs bis elf Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
05.09.2014). MalPalais
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
vierzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle St. 
Peter-Schule

Theater, Kabarett & Co
20:00 Uhr: Fiese Matenten. Nüsser 
Komödie von Jens Spörckmann 
und Markus Andrae über den 
Nordkanal und neue Bürgermeis-
ter. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Premiere - Für 
mich soll‘s rote Rosen regnen. 
Musikalisch-seelisches Portrait 
über den deutschen Weltstar 
Hildegard Knef mit Chansons, 
Gedichten und Textpassagen 
aus ihren Erinnerungsbüchern. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: PREMIERE - Sei-
tensprung für Zwei. Komödie 
von Dietmar Jacobs und Lars 
Albaum in einer Aufführung des 
Theaterkreis -Kabäuske-. Pastor-
Bouwmans-Haus
22:00 Uhr: Nachtschicht #4. 
Afterwork-Late-Night-Show des 
Rheinischen Landestheaters mit 
Musik, Talk und vielen Überra-
schungen. DIVA Theater-Cafe

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - Horst 
Bergmeyer Duo. Blues- und 
Grooveperformance mit KIavier 
und Schlagzeug. Börsencafe

Samstag, 27.09.
Diverse

08:53 Uhr: Auf dem Rotweinwan-
derweg ab Altenahr bis Dernau. 
Wanderung mit dem Eifelverein 
Neuss. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
09:30 bis 18:00 Uhr: Existenz-
gründer-Seminar III. Dreitägiges 
Kompaktseminar der Wirtschafts-
förderung der Stadt Neuss in 
Kooperation mit IMB - Innovative 
Management Beratung. Amt für 
Wirtschaftsförderung
10:00 bis 14:15 Uhr: Selbsthypnose. 
Workshop des Familienforum 
Edith Stein. Willi-Graf-Haus
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City-Parkhaus GmbH
Am Zollhafen 1 · 41460 Neuss
Fon +49 (0) 2131 127 570 · Fax +49 (0) 2131 127 510

  Rheintor Rheinstraße
  Niedertor Adolf-Flecken-Straße
  Rathausgarage Michaelstraße 
  Tranktor Europadamm/Hessenstraße

City-Parkhaus – Viermal für Sie in Neuss

 

P

Bei uns wird Parken
        nicht zum Dauerstress

P
1.575 PLÄTZE

24 STUNDEN GEÖFFNET*
VIDEOÜBERWACHT

ABEND- UND NACHTTARIF

*gilt nicht für Rathausgarage
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Weitere Angebote unter: www.sparkasse-neuss.de/immobilien S  Sparkasse 
 Neuss

   

Neuss

Kapitalanlage in zentraler Lage!
Baujahr:  ca. 1900
Grundstück: ca. 362 m²
Wohnf läche/
Gewerbefl äche:  ca. 244 m²/ 55 m² 
Angaben n. EnEV:              B, 342 kwh, 

Gas, Hz
Objekt-Nr.:  8665 KP: 229.000,- € 

Neuss-Furth

Der ‚WOW‘-Effekt!
Baujahr:                     ca. 1976
Grundstück:      ca. 390 m²
Wohnf läche:      ca. 125 m²
Zimmer:               4
Parken:  2 Garagen, 2 Stellplätze
Angaben n. EnEV:     B, 117 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  8837 KP: 348.000,- € 

Neuss-Furth

In sicherer Vermietungslage!
Baujahr:  ca. 1960
Wohnf läche:  ca. 28 m²
Zimmer:  1
Parken:                                  1 Stellplatz
Monatsmiete:  235,- € zzgl. NK
Angaben n. EnEV:     B, 191 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  8800 KP: 36.000,- €

Neuss-Innenstadt

Repräsentativ - hochwertig - 
überzeugend!
Baujahr: ca. 1930
Kernsanierung:      ca. 2014
Wohnf läche:        ca. 109 m²
Zimmer:               3
Parken: 1 TG-Stellplatz 
Angaben n. EnEV:        B, 107 kwh, Gas
Objekt-Nr.: 8856     KP 409.900,- €

Neuss-Furth

An alle aufgeweckten Rechner!
Baujahr:         ca. 1960
Wohnf läche:  ca. 50 m²
Zimmer:  2
Parken:                                  1 Stellplatz
Angaben n. EnEV:     B, 191 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  8795 KP: 78.000,- €

Neuss-Gnadental

Das Haus zum Traum!
Baujahr:  ca. 1950
Wohnf läche:  ca. 140 m²
Zimmer:   5
Parken:  1 Garage
Angaben n. EnEV:     B, 239 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  8817 KP: 465.000,- €

Alle Objekte zzgl. 3,57 % Käufercourtage.

Für Käufer und Verkäufer.
Über 

25 Jahre

Erfahrung!

Herr Feiser

Immobilienberater

S   Immobilien-Center : 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Besuchen Sie uns in Neuss, Meererhof 1, 

oder kontaktieren Sie uns per 

Telefon:  0 21 31 / 97 40 00 oder 

E-Mail:  info@sparkasse-neuss.de.

Ihre Ansprechpartner für den Bereich Neuss:

Herr Kronenberg

Immobilienberater

Frau Richartz

Immobilienberaterin


